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„Sichtweisen“ - Neue Ausstellung in der
Kunstakademie Heimbach eröffnet

Am 12. Juli wurde in der interna-
tionalen Kunstakademie Heim-
bach die Ausstellung „Sichtwei-„Sichtwei-„Sichtwei-„Sichtwei-„Sichtwei-
sen - sen - sen - sen - sen - VVVVVielfalt fotogrielfalt fotogrielfalt fotogrielfalt fotogrielfalt fotografischer Bild-afischer Bild-afischer Bild-afischer Bild-afischer Bild-
gestaltung“gestaltung“gestaltung“gestaltung“gestaltung“ feierlich eröffnet.
Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher nutzten die Gelegen-
heit, um einen ersten Blick auf
die Werke zu werfen.
Die Direktorin der Kunstakade-
mie, Luzia Schlösser, begrüßte die
Gäste und führte in die Thematik
der Ausstellung ein. Auch Bürger-
meister Jochen Weiler sowie Her-
mann Weingartz, Vorsitzender des
Fördervereins, richtete Grußwor-
te an das Publikum und würdig-

ten das künstlerische Engage-
ment der Beteiligten.
Sieben Künstler:innen - Ernst
Bernhauser, Laurenz Bresgen,
Marianne Bresgen, Bruni Grom-
mes, Susanne Kuhl, Joa Maurer
und Peter Neuss - zeigen in rund
50 Arbeiten die ganze Bandbreite
kreativer Fotografie. Die Werke
reichen von eindrucksvollen Auf-
nahmen verlassener Orte (Lost
Places“) bis hin zu individuellen
fotografischen Handschriften,
Techniken und Themen.
Musikalisch begleitet wurde die
Vernissage von dem internatio-
nal erfolgreichen Geiger Po-FanPo-FanPo-FanPo-FanPo-Fan

ChenChenChenChenChen, in Zusammenarbeit mit der
Konzertdirektion Florian Koltun.
Die Ausstellung ist eine Initiative
der Heimbacher Fotogruppe
„50mm Eifel“, deren Mitglieder
mit geschultem Blick und großer
Leidenschaft ihre Sicht auf die
Welt zeigen. Die Stadt Heimbach
unterstützt das Projekt mit gro-
ßer Wertschätzung
Die Ausstellung ist bis zum 24.
August in der Kunstakademie
Heimbach zu sehen.
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10 bis 16 Uhr
Samstag und Sonntag 10 bis 17
Uhr
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512Tel.: 02426 - 901512

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Hengebachstr. 37, 52396 Heimbach, 02446/453
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren, 02421/63920

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914
HürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kreuzstr. 44, 52393 Hürtgenwald, 02429/7205

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, 02427 / 1261

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
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Ärztlicher Notdienst

Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Str. 94, 52355 Düren, 02421-61190
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust

ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag,
Angaben ohne Gewähr

Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100, und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 19 bis 7:30 Uhr
Mittwoch und Freitag/Weiberfast-
nacht: 13 bis 7:30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester und Rosen-
montag: 7:30 bis 7:30 Uhr.
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis, im
Dürener Krankenhaus, 52351 Dü-
ren sind:

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht: 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Hei-
ligabend, Silvester, Rosenmontag:
8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
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Vlatten goes Punk
Im beschaulichen Vlatten ist plötzlich der
Punk los!

Kleinste Freilichtbühne NRWs lädt zur Mini-Spielzeit
nach Heimbach-Vlatten in die Voreifel ein
Am 13. September startet der Pi-
rates Actiontheatrer e.V. in seine
Spielzeit 2025. An nur vier Spiel-
tagen sind die Besucher nicht nur
dabei, sondern finden sich mitten
im Getümmel wieder. Denn die
wohl kleinste Freilichtbühne
NRWs bietet Platz für nur 150 Zu-
schauer pro Vorstellung. Vorsicht
ist geboten, wenn die Säbel knapp
über die Köpfe der Gäste sausen.
Stets ist der Pulverdampf zu rie-
chen und laufend explodiert an
irgendeiner Stelle der Bühne et-
was. Nichts für schwache Nerven,

aber sicher etwas für die ganze
Familie.
Ensemble sticht mit einem brand-Ensemble sticht mit einem brand-Ensemble sticht mit einem brand-Ensemble sticht mit einem brand-Ensemble sticht mit einem brand-
neuen Stück in See:neuen Stück in See:neuen Stück in See:neuen Stück in See:neuen Stück in See:
Captain John Flint & Das GoldCaptain John Flint & Das GoldCaptain John Flint & Das GoldCaptain John Flint & Das GoldCaptain John Flint & Das Gold
VVVVVon Dead Man’on Dead Man’on Dead Man’on Dead Man’on Dead Man’s Coves Coves Coves Coves Cove
Und darum geht’s 2025….
….Natürlich gibt es ein Wieder-
sehen mit dem gefürchteten Ka-
pitän John Flint. Das Großmaul
Israel Hands ist auch mit von der
Partie. Gemeinsam jagen Sie den
Briten einen beachtlichen Schatz
ab. Das verspricht Ärger zu ge-
ben, denn das werden sich die

Engländer natürlich nicht gefal-
len lassen. Auf Ihrer Flucht wer-
den Sie wohl dem britischen Com-
mander Rorke begegnen, welcher
bekanntlich noch eine Rechnung
mit beiden offen hat. Welche Rol-
le dabei ein sprechendes Skelett
spielt, das werdet Ihr noch früh
genug erfahren.
SpieltermineSpieltermineSpieltermineSpieltermineSpieltermine:
Freitag, 5. September, 19 Uhr:
Konzert „The Captains Beard“
(keine Theatervorstellung)
Samstag, 13. September, 19 Uhr:
Premiere

Sonntag, 14. September, 16 Uhr
Freitag, 19. September, 19 Uhr
Samstag, 20. September, 19 Uhr
Tickets können online im VVK oder
an der Abendkasse erworben wer-
den. Sonntags ist Familientag. Hier
bieten wir zwei Tickets zum Preis
von einem an. Da die Plätze auf
unserer besonderen Freilichtbüh-
ne begrenzt sind, empfehlen wir
eine frühzeitige Buchung. Adres-
se: Bachstraße 1, 52396 Heim-
bach-Vlatten
Tickets und Infos finden sich un-
ter: www.pirates-actiontheater.de

Der Bürgerverein lehnt sich am
23. August mal ganz weit aus dem
Fenster und lädt zu einem, Ach-
tung: Punk-Konzert im Burgpark
ein. Und diese Zwei sind
mittendrin!
Der eine kommt aus dem Ruhrge-
biet, der andere aus der Rur-Re-
gion: Qukser und OSSi GUitar.
Qukser ist ein Singer-Songwri-
ter mit einer Leidenschaft für
deutschsprachigen Rock. Er prä-
sentiert seine energiegeladenen
Stücke in einem intimen Setting.
Ganz nach dem Motto „Nur ich
und meine Akustikgitarre“. Seine
Wurzeln liegen im Punk,
inzwischen erweitert er das Punk-
Spektrum um Einflüsse aus Ska
und elektrischen Klängen.

OSSi GUitar ist gebürtiger Düre-
ner.
Der Punk-Alleinunterhalter ist als
bunter Showhund mit spontaner,
leicht chaotischer Rock’n’Roll-Un-
terhaltung bekannt. Wo der 50-
Jährige auftritt, wird gewippt, ge-
lacht, getanzt.
Er verspricht: „Ganz neue Hym-
nen auf Vlatten liegen bereits in
der Luft, die nach alter Kirmes
riecht, schmeckt und klingt. Weil:
OSSi? -iSSO.“
Diesen Abend am 23. August wird
Vlatten nicht vergessen! Einlass
in den Burgpark ist 19 Uhr, die
Show beginnt um 20 Uhr. Um Spen-
den wird gebeten - der Erlös des
Abends kommt dem Bürgerverein
zu Gute.
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Sommerfeeling unter Südseepalmen
Perfekte Entspannungsmomente am Paradise Beach

Anzeige

Hast du Lust auf erfrischende
Cocktails, türkisblaue Lagunen
und Außenpools? Auf chillige
Sounds unter Südseepalmen
oder auf Wellenreiten am Para-
dise Beach? Dann gestalte dir
deinen Thermensommer 2025
mit vielen Highlights.
Das ist der Takt des Sommers!
Wenn die Sonne scheint und Kör-
per und Seele berührt, fühlen
wir pures Glück und Lebensfreu-
de. Die Sonne geht direkt ins
Herz. Das Sonnenlicht lässt das

Wasser des Thermensees und un-
serer Pools wunderbar funkeln.
Das ist Urlaub, das ist Erholung
pur. Selbstverständlich warten ge-
nügend schattige Wohlfühlplätze
darauf, die intensive Wärme an-
genehm zu spüren. Was für ein
Wohlgefühl, wenn die Sonne die
Haut erwärmt, nachdem du dich
vom belebenden Saunagang un-
ter der Callablütendusche abge-
kühlt hast. Wichtig: Sonnenbrille
und Eincremen nicht vergessen!
Wie wäre es mit etwas Action und
Bewegung? Freu dich auf unsere
Surf DaysSurf DaysSurf DaysSurf DaysSurf Days (bis zum 31. August
2025) und wag dich auf die Welle!
Die aufblasbare Surfstation ist Ga-
rant für großen Sommer-Spaß, egal
ob Profi oder Anfänger (Kinder ab
1,30 m Körpergröße und 33 kg).
Ob „real surfing“ im Stehen oder
auch auf den Knien, einfach aus-
probieren und Spaß haben, dar-
um geht’s beim Sommer-Special.
Die Instruktoren geben wertvolle
Tipps, damit du beim Surfen
schnell den Dreh raushast. Täg-
lich von 11:30 Uhr - 21:00 Uhr
(witterungsabhängig). Die Surf-
Slots (30 Min.) sind über die BLU-

PHORIA-App buchbar.
Dieser Sommer hat’s in sich. Das
Spa-Erlebnis mit Sauna und Ver-
wöhnzeremonien wie „Blatt und
Blüte“, in denen Zitronenschalen
und Thymian ihre natürliche Kraft
entfalten, oder die fruchtige Fri-
sche, die bei „VitaLemon“ den
Raum erfüllt, schafft einzigartige
Entspannungsmomente. An den
sonnigen Wochenenden gibt’s die
Beach Beach Beach Beach Beach WWWWWeekeekeekeekeekendsendsendsendsends: Freitag- bis
Sonntagabend zu DJ-Sounds am
Paradise Beach entspannen.
Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit: In

der Sommer-Ferienzeit bis zum
31. August 2025 erlebst du am
Paradise Beach und im Palmen-
paradies Wellness und Spaß für
die ganze Familie. Es gibt krea-
tive Programmpunkte, sportli-
che Wettbewerbe und ganz viel
Spaß für die jungen Gäste. Alle
Familien sind herzlich willkom-
men, die Therme gemeinsam zu
entdecken.
Infos, Gutscheine & Buchungen
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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LEADER-Region Eifel 20 Förderbescheide an Vereine
Zwei Bewilligungen für Vereine aus der Gemeinde Hürtgenwald

Willkommen
in Brandenberg
Dritter Hof- u. Garagentrödel

Ferienprogramm für Kinder
ab 6 Jahre

Foto: von links nach rechts: Nicolas Gath vom Regionalmanagement Leader-Region, Udo Erb, u. Frau BeateFoto: von links nach rechts: Nicolas Gath vom Regionalmanagement Leader-Region, Udo Erb, u. Frau BeateFoto: von links nach rechts: Nicolas Gath vom Regionalmanagement Leader-Region, Udo Erb, u. Frau BeateFoto: von links nach rechts: Nicolas Gath vom Regionalmanagement Leader-Region, Udo Erb, u. Frau BeateFoto: von links nach rechts: Nicolas Gath vom Regionalmanagement Leader-Region, Udo Erb, u. Frau Beate
Wittler vom HWVV Gey-Straß, Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel, Axel BuchWittler vom HWVV Gey-Straß, Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel, Axel BuchWittler vom HWVV Gey-Straß, Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel, Axel BuchWittler vom HWVV Gey-Straß, Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel, Axel BuchWittler vom HWVV Gey-Straß, Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel, Axel Buch
u. Axel Rüttgers von der St. Josef Schützenbrudu. Axel Rüttgers von der St. Josef Schützenbrudu. Axel Rüttgers von der St. Josef Schützenbrudu. Axel Rüttgers von der St. Josef Schützenbrudu. Axel Rüttgers von der St. Josef Schützenbrud

Willkommen in BrandenbergWillkommen in BrandenbergWillkommen in BrandenbergWillkommen in BrandenbergWillkommen in Brandenberg
Mäxchen Maus- das Theatermas-Mäxchen Maus- das Theatermas-Mäxchen Maus- das Theatermas-Mäxchen Maus- das Theatermas-Mäxchen Maus- das Theatermas-
kottchen. Foto: Simon Düring.kottchen. Foto: Simon Düring.kottchen. Foto: Simon Düring.kottchen. Foto: Simon Düring.kottchen. Foto: Simon Düring.

Di. 12. August
9.30 Uhr/ ca. 120 Min./ 5 Euro / ab
6 Jahre
Kloster-Kultur-Keller
Franziskusweg 1
52393 Hürtgenwald-Vossenack
Führung und mehr:
Figurentheater
MIT MÄXCHEN MAUS DURCHMIT MÄXCHEN MAUS DURCHMIT MÄXCHEN MAUS DURCHMIT MÄXCHEN MAUS DURCHMIT MÄXCHEN MAUS DURCH
DIE DIE DIE DIE DIE WELWELWELWELWELT DER PUPPENT DER PUPPENT DER PUPPENT DER PUPPENT DER PUPPEN
1.1.1.1.1. Das F Das F Das F Das F Das Ferienprogrerienprogrerienprogrerienprogrerienprogramm:amm:amm:amm:amm:     VVVVVom Pup-om Pup-om Pup-om Pup-om Pup-
penbau bis zur Bühnenschaupenbau bis zur Bühnenschaupenbau bis zur Bühnenschaupenbau bis zur Bühnenschaupenbau bis zur Bühnenschau
Br. Wolfgang Mauritz ofm
Mit dem Prinzipal des Theaters
erkundet die Besucherschar die
Räume, die Puppen, vor allem die
Marionetten, bewohnen. Vom Ate-
lier bis hin zur Werkstatt, von der
Studiobühne bis zur Schatzkam-
mer, von der Requisite bis zum
Palazzo Puppazzi- alles wird be-
sichtigt. Hier können alle Fragen
im Bereich des Marionettenthea-
ters gestellt werden- hier kann

man einmal ganz tief in die Welt
des Puppenspiels eintauchen- und
zum guten Schluss darf man
einmal hinter die Bühne des Ma-
rionettentheaters und sich bei ei-
ner Kinderbowle oder einer Tasse
Kaffee im Café Mäxchen erfri-
schen.
2. Unser Figurenworkshop für Kin-2. Unser Figurenworkshop für Kin-2. Unser Figurenworkshop für Kin-2. Unser Figurenworkshop für Kin-2. Unser Figurenworkshop für Kin-
der und Jugendliche ab 8 Jahreder und Jugendliche ab 8 Jahreder und Jugendliche ab 8 Jahreder und Jugendliche ab 8 Jahreder und Jugendliche ab 8 Jahre

Zum dritten Mal veranstaltet die
Dorfgemeinschaft Brandenberg
am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust einen
Hof- u. Garagentrödel.
Im gesamten Ort kann von 10 bis
17 Uhr nach alten Schätzchen,
Nützlichem oder Schönem gestö-
bert werden.

Der Dorfplatz bietet genug Platz
für die Autos.
Um Besuchern das Auffinden der
teilnehmenden Häusern zu erleich-
tern, wird am Bürgerhaus und dem
Dorfplatz je ein Plan ausliegen.
Zusätzlich sind die Häuser mit Luft-
ballons gekennzeichnet.

Auch in diesem Jahr hat die LEA-
DER-Region Eifel wieder Förder-
mittel aus dem sog. Regionalbud-
get an ehrenamtliche Projektträ-
ger verteilt.
Am 10. Juli wurden im RWE Was-
serkraftwerk Heimbach von 58
eingereichten Anträgen 20 Förder-
bescheiden an Vereine und Insti-
tutionen aus dem sog. Regional-
budget übergeben. Damit werden
tolle Projekte vieler Ehrenamtler
unterstützt, die ohne eine solche
Förderung nicht realisiert werden
könnten. Insgesamt wurden et-
was mehr als 200.000 Euro auf
die Projekte verteilt.
In der Gemeinde Hürtgenwald
dürfen sich über einen Förderbe-
scheid freuen:
Die St. Josef Schützenbruderschaft
Vossenack für die Erneuerung des
Fußbodens sowie Installation von
Schallschutzmaßnahmen im
Schützenheim Vossenack in Höhe
von 11.880,00 Euro
sowie der Heimat-, Wander- u.
Verkehrsverein Gey-Straße e. V.
(HWVV) zur Erneuerung von Wand-
ertafeln in Höhe von 1999,20 Euro.
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2. Benefiz-Konzert am 17. August
Gitarren-Konzert von „Lajos Tar“ in der Marienkapelle Simonskall
Simonskall. Der „Verein der Freun-
de und Förderer der Marienkapelle
Simonskall e.V.“ lädt im Jubiläums-
jahr ( „90 Jahre - Marienkapelle
Simonskall - 1935-2025“) zu meh-
reren Musik- Konzerten herzlich
ein. Das 2. Konzert „Deutsche Re-
naissance & Barock“ am Sonntag,
dem 17. August, um 17 Uhr wird der
ungarische Gitarrenvirtuose „Lajos
Tar“ aus Nörvenich gestalten.
Lajos Tar, 68 J., ist Musiker, Dichter,
Maler und Bildhauer. Nach einem
Studium an der Franz-Liszt-Musik-

akademie in Budapest/Ungarn kam
er nach Deutschland.
„So gut wie in Deutschland fühle
ich mich nirgendwo“, sagt er, „aber
ich träume auf Ungarisch.“
Der Musiker komponiert, arran-
giert, schreibt Texte selbst und hat
auch schon einige Musikpreise ge-
wonnen.
Er hat den Begriff der „Musica Hu-
mana“ geprägt: Für ihn gehören
der Musiker und die Musik un-
trennbar zusammen. „Musica Hu-
mana“ heißt auch seine Musik-

schule, die Lajos Tar seit 2001 in
Nörvenich betreibt.
Als Gitarrist gastiert er u. a. in
Deutschland, Ungarn, Frankreich,
Österreich und den USA.
Der Musiker Tar wird in der Mari-
enkapelle Simonskall deutsche
Renaissance und Barock - eigene
Bearbeitungen - spielen, sowie eine
Meditation, welche er für die Ma-
rienkapelle geschrieben hat.
Der Eintritt ist frei - eine Spende
für den „Ambulanten Hospizdienst
Monschauer Land“ wird erbeten.

Nach dem Konzert sind alle Gäste
und Besucher zu einem kleinen
Umtrunk und Beisammensein auf
dem Kapellenvorplatz eingeladen.
Der Förderverein würde sich - mit
„Lajos Tar“ - über viele Musik-
freunde und Besucher in der Mari-
enkapelle Simonskall freuen.

Anzeige

„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen alter, verlorengegangener Texte im Michael Glück Verlag veröffentlicht

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erweckt
wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)

„Die Prinzessin aus der Flöte“,
„Die Schmutzkathrin“, „Der Wol-
kenhund“, „Prinzessin Schnee-
flocke“, „Die Blume und das
Reh“, „Das Zwerglein Dschibi“
oder „Die versunkene Stadt“
sind nur einige Kapitel aus dem
2019 erschienenen Buch „Glücks
Märchen“. Zum Leben wieder-
erweckt hat sie Michael Glück.
Der mittlerweile über 80-jähri-
ge frühere Wirtschaftsjournalist
mit einem besonderen Faible für
Märchen gründete 2019 in Me-
ckenheim den Michael Glück
Verlag.
„Bei den in diesem Buch pu-
blizierten Märchen handelt es

sich um Nacherzählungen frü-
herer Texte, die während des II.
Weltkrieges in Berlin verloren
gingen“, weiß der Verleger.
„Meine Eltern haben später die
Märchen quellengetreu nacher-
zählt und aufgeschrieben. So
konnte ein schon verschollen
geglaubtes Kulturgut vor dem
Vergessen gerettet werden.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsen-
tanten dieses Genre sind in
Deutschland sicherlich Grimms
Märchen, die berühmte Samm-
lung von Kinder- und Hausmär-
chen der Brüder Jacob und Wil-
helm Grimm aus dem 19. Jahr-
hundert. „Vom Inhalt und Duk-
tus her sind die ‚Glücks Mär-
chen‘ durchaus mit den
Grimm’schen zu vergleichen“,
ist sich Michael Glück sicher.
Das haben ihm auch schon ver-
schiedene Kommentare aus den
sechziger Jahren des letzten
Jahrhunderts bescheinigt. So
hieß es beim damaligen Süd-
deutschen Rundfunk sogar,
„dass diese Märchen vom In-
halt und von der Form her ge-
sehen die Grimm’schen um ei-
niges überragen.“ Und das ka-
tholische Sonntagsblatt (Stutt-
gart) konzedierte, „dass sie den
echten Märchenton treffen.“
Nun hofft der Verleger, dass die

Herausgabe dieses Buches die
deutsche Märchenlandschaft
bereichert und eine weitere

Quelle des Lese- und Erzähl-
vergnügens bei Jung und Alt
wird. (WDK)



Rundblick Rureifel | 20. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 08. August 2025 | Kw 32 | rundblick-rureifel.de/e-paper8

Kirmes in
Leversbach
vom 8. bis
10. August
Los gehts am Freitag, 8. August
um 19:15 Uhr mit dem Umzug, der
Kranzniederlegung am Ehrenmal
und dem Eröffnungsball.
Samstag dann ab 11 Uhr Früh-
schoppen, Kinderschießen und
Erwachsenenolympiade, bevor um
20 Uhr der Königsball stattfindet.
Sonntag beginnt der Tag um 10
Uhr mit einer Heiligen Messe. An-
schließend Frühschoppen mit
Preisvogelschießen, Kinderbelus-
tigung und Königschießen.
Begleitet werden wir in den Ab-
endveranstaltungen von der Live-
band Melano und bei den Früh-
schoppen von DJ Nicolas.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

TV Germania Obermaubach macht’s vor
LEADER sagt Ja zum Sport

Die LEADER-Region Eifel hat für
das Jahr 2025 insgesamt
200.000 Euro für 20 Kleinpro-
jekte bewilligt - darunter auch
ein Projekt aus dem Gemein-
degebiet Kreuzau: Der TV Ger-
mania Obermaubach e.V. erhält
eine 80-prozentige Förderung
in Höhe von 10.484,17 Euro. Mit
dem Geld werden neue Trai-
ningsmaterialien für die Leicht-
athletik angeschafft.
Geplant ist die Grundausstat-
tung für Disziplinen wie Kugel-
stoßen, Weitsprung, Sprint und
Hochsprung.

Diese kann sowohl von den Ver-
einsmitgliedern als auch zur
Vorbereitung auf das Deutsche
Sportabzeichen genutzt wer-
den.
Die Trainingsmöglichkeiten auf
der modernisierten Kurt
Hoesch Kampfbahn werden
dadurch nachhaltig gestärkt.
Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde überreichten Ste-
phan Grießhaber, Vorsitzender
der LEADER-Arbeitsgruppe Re-
gion Eifel und Regionalma-
nager Nicolas Gath im Beisein
von Bürgermeister Ingo Eßer

Foto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde Kreuzau

den Förderscheck. Eric Floren
und Karsten Keutgen nahmen
die Urkunde stellvertretend für
die Leichtathletikabteilung des
Vereins entgegen.

Die Gemeinde Kreuzau gratu-
liert herzlich und bedankt sich
für das Engagement zur Förde-
rung des Breitensports und
des dörflichen Miteinanders -
ganz im Sinne des LEADER-Mot-
tos:
„EIFELDÖRFER IN „EIFELDÖRFER IN „EIFELDÖRFER IN „EIFELDÖRFER IN „EIFELDÖRFER IN AKTION -AKTION -AKTION -AKTION -AKTION -
WIR gestalten Heimat: nach-WIR gestalten Heimat: nach-WIR gestalten Heimat: nach-WIR gestalten Heimat: nach-WIR gestalten Heimat: nach-
haltig - resilient - digital.“haltig - resilient - digital.“haltig - resilient - digital.“haltig - resilient - digital.“haltig - resilient - digital.“
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Die stille Kunst, eine Feder zu führen
Ausstellung von Margret Scheidtweiler im Rathaus Kreuzau

Mit feinem Gespür für Linien, For-
men und Worte lädt Margret
Scheidtweiler zu einer ganz be-
sonderen Ausstellung ins Rathaus
Kreuzau ein. Unter dem Titel „Die
stille Kunst, eine Feder zu füh-
ren“ präsentiert die Künstlerin

ausgewählte Arbeiten aus ihrer
kalligrafischen Schaffenswelt.
Die Liebe zur Kalligrafie wurde
ihr schon früh in die Wiege gelegt.
Ihr Vater, selbst ein Liebhaber des
schönen Schreibens, weckte die
Faszination, die bis heute anhält.

Doch erst in den 1990er-Jahren,
durch einen Kurs an der Volks-
hochschule, entfachte die heute
pensionierte Autorin das Feuer neu
- und aus einem alten Interesse
wurde eine Lebenspassion.
Begleitet von einer engen Freun-
din und Kalligrafie-Lehrerin ent-
wickelte sie ihren Stil kontinuier-
lich weiter. Besonders bemer-
kenswert ist die Verbindung von
klassischer Kalligrafie mit ihrer
zweiten Leidenschaft, der Foto-
grafie. So entstanden kunstvolle
Grußkarten und Bildkompositio-
nen, in denen Schrift und Motiv
zu einer ästhetischen Einheit ver-

schmelzen - persönlich, berüh-
rend und voller Ausdruckskraft.
Ihre Werke waren bereits in zahl-
reichen Einzel- und Gruppenaus-
stellungen zu sehen, unter ande-
rem in Kerpen, Bergheim und Dü-
ren. Nun freut sich Margret
Scheidtweiler, ihre Arbeiten einem
neuen Publikum in Kreuzau zu
zeigen.
Bis zum 30. Oktober lädt die Aus-
stellung im Rathaus Kreuzau dazu
ein, in die meditative Welt der
Kalligrafie einzutauchen und eine
Kunstform zu entdecken, die im
digitalen Zeitalter selten gewor-
den ist.

Foto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde Kreuzau
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Die Kinder des Turnclubs in Bubenheim

St. Ewaldus Schützenbruderschaft Bogheim e.V. erhält
positiven Förderbescheid

Kreuzau Süd trödelt
Bereits zum 5. Mal findet am 28. September in Kreuzau Süd ein großer Garagentrödel statt!

Foto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde KreuzauFoto: Gemeinde Kreuzau

Frohe Kunde aus dem Düsseldor-
fer Ministerium für Landwirtschaft
und Verbraucherschutz: Die St.
Ewaldus Schützenbruderschaft
Bogheim e.V. erhält für die Sanie-
rung des Sport- und Schützen-
heims Bogheim eine Förderung
aus Mitteln der Struktur- und Dorf-
entwicklung des Landes Nord-
rhein-Westfalen i.H.v. 32.000
Euro.
Wie die Landesregierung jetzt
mitteilte, können in diesem Jahr
insgesamt 142 Projekte zur Stär-
kung der ländlichen Räume be-
rücksichtigt werden. Mit der Dorf-
und Strukturentwicklung setzt
sich die Landesregierung für star-
ke und lebendige Dörfer, Kommu-
nen und dortige Einrichtungen
ein. Insbesondere Vereine profi-
tieren von diesem Förderpro-
gramm, welches der Verbesserung
der sozialen und wirtschaftlichen
Infrastrukturen in ländlichen Räu-
men zu Gute kommt.
Mit der zugesprochenen Förder-
summe können die Bogheimer die
dringend erforderliche Sanierung
des in die Jahre gekommenen Sa-
nitärtraktes angehen sowie eine
energetische und barrierefreie
Erneuerung der Eingangstüranla-
ge vornehmen. Die Gesamtmaß-
nahme wird voraussichtlich einen
Kostenaufwand i.H.v. 95.000 Euro

nach sich ziehen. Neben der Lan-
desförderung hat die Gemeinde
Kreuzau, die bereits im vergan-
genen Jahr eine moderne Hei-
zungsanlage einbauen ließ, eine
Bezuschussung i.H.v. 20.000 Euro
gewährt. Der restliche Finanzie-
rungsanteil wird von der Schüt-
zenbruderschaft als Eigenanteil
erbracht.
Der Landtagsabgeordnete Dr. Ralf
Nolten überbrachte die frohe Kun-
de zusammen mit Bürgermeister
Ingo Eßer dem Vorsitzenden der
St. Ewaldus Schützenbruder-
schaft, Simon Sablotny, sowie
Ortsvorsteher Adi Breuer und lie-
ßen sich vor Ort die anstehenden
Sanierungsmaßnahmen erläutern.
Das Sport- und Schützenheim in
Bogheim fungiert als eine soge-
nannte dorfgemäße Gemein-
schaftseinrichtung (Dorfgemein-
schaftshaus). Es ist eine sozialge-
sellschaftliche Anlaufstelle für
Seniorentreffs, Vereinsveranstal-
tungen, Wahlen, Weihnachtsfei-
ern, Kindergartenfeste etc. Ohne
das große Engagement der örtli-
chen Vereine und der vielen hel-
fenden Hände, auch von Bürger-
innen und Bürgern ohne Vereins-
bindung sowie die sehr gute Dorf-
gemeinschaft wäre eine solche
Maßnahme nicht möglich. Der so-
ziale gesellschaftliche Mehrwert

des Vorhabens besteht vor allem
darin, dass das Sport- und Schüt-
zenheim nach Umsetzung der
Baumaßnahmen weiterhin ein
zentraler Treffpunkt für alle Bog-
heimer Bürgerinnen und Bürger

Die Kinder des Die Kinder des Die Kinder des Die Kinder des Die Kinder des TTTTTurnclubs 1889urnclubs 1889urnclubs 1889urnclubs 1889urnclubs 1889
Kreuzau „erobern“ das Buben-Kreuzau „erobern“ das Buben-Kreuzau „erobern“ das Buben-Kreuzau „erobern“ das Buben-Kreuzau „erobern“ das Buben-
heimer Spielelandheimer Spielelandheimer Spielelandheimer Spielelandheimer Spieleland
Ein sportliches Abenteuer der be-
sonderen Art erlebten die Kinder
des Turnclubs Kreuzau, als das J-
Team zu einem Ausflug ins Bu-
benheimer Spieleland einlud.
Trotz wechselhaftem Wetter lie-
ßen sich die jungen Entdecker die
Laune nicht verderben und ero-

berten mutig jedes Spielgerät -
ob drinnen oder draußen.
Auf dem Trampolin wurde ge-
sprungen, gerutscht und getobt,
die große Rutsche mehrmals be-
zwungen und beim Klettern so
manche Höhenangst überwunden.
Besonders beliebt war der große
Sandhügel: Hier wurde mit Anlauf
hinuntergesprungen, gerollt und
herzlich gelacht.

Auch sportlich wurde einiges
geboten: Beim Fußball zeigten
die Kinder Teamgeist - sowohl
untereinander als auch im Spiel
gegen andere Gruppen.
Ein besonderes Highlight war
das Spielen auf dem Wackel-
pudding gegen die Betreuer.
Neben Spiel und Bewegung
konnten die Kinder auch ihre
Selbstständigkeit unter Beweis

stellen - etwa beim eigenstän-
digen Kauf von Essen und Ge-
tränken.
Am Ende des Tages waren alle
ordentlich ausgepowert, aber
glücklich.
Es war ein rundum gelungener
Ausflug, der sicher noch lange
in Erinnerung bleibt - für Kin-
der und Betreuer gleicher-
maßen.

Kommen Sie vorbei und entde-
cken Sie kleine Schätze in netter
Nachbarschaftsatmosphäre!
Alle Anwohner sind herzlich ein-

geladen, mit einem eigenen
Stand vor der Haustür teilzuneh-
men.
Die Teilnahme ist Kostenlos. An-

meldungen werden bis zum 20.
September unter:
kreuzau-sued-troedelt@gmx.de
entgegengenommen.

Ob Trödel, Kleidung, Bücher oder
Kuriositäten - alle sind willkom-
men, dabei zu sein oder einfach
nur zu stöbern!

sein kann. Dadurch wird auch die
Durchmischung und Kontaktförde-
rung von Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen aller Altersgrup-
pen gefördert. Ein Paradebeispiel
bürgerschaftlichen Engagements.



Rundblick Rureifel | 20. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 08. August 2025 | Kw 32 | Rautenberg Media 11

Fit und sicher auf dem E-Bike
Jetzt noch einen der letzten Plätze sichern!

Partnerschaftskomitee Kreuzau/Plancoët e.V.
Projektchor zum 30-jährigen Jubiläum unserer Städtepartnerschaft mit Plancoët

Pedelec-TrainingPedelec-TrainingPedelec-TrainingPedelec-TrainingPedelec-Training

Kreuzau / Jülich (ots). Der Som-
mer ist in vollem Gange - viele
nutzen das schöne Wetter für Aus-
flüge mit dem Pedelec oder E-
Bike. Doch gerade für Einsteiger
ist der Umgang mit dem Elektro-
antrieb oft ungewohnt. Unser kos-
tenloses Pedelec-Training für An-
fänger vermittelt die wichtigsten
Grundlagen, um sicher und sou-
verän durch den Straßenverkehr
zu kommen. In nur eineinhalb Stun-
den lernen Sie wichtige Verkehrs-
regeln, typische Gefahrenstellen
und das richtige Verhalten im
Straßenverkehr.
In praktischen Übungen - vom Sla-
lom über enge Kurven bis hin zur
Gefahrenbremsung - gewinnen
Sie mehr Sicherheit für den Alltag
auf zwei Rädern. Wer sich einen
Eindruck vom Training verschaf-
fen möchte, findet auf der Home-
page der Polizei Düren ein kurzes

Video mit Eindrücken aus dem
Training:
https://dueren.polizei.nrw/artikel/
pedelec-und-e-bike-einsteiger-
trainings-ua-fuer-seniorinnen-
und-senioren
Für folgende Für folgende Für folgende Für folgende Für folgende TTTTTermine sind aktuellermine sind aktuellermine sind aktuellermine sind aktuellermine sind aktuell
noch Plätze frei:noch Plätze frei:noch Plätze frei:noch Plätze frei:noch Plätze frei:
Kreuzau:
Dienstag, 26. August, 10 Uhr
Jülich:
Mittwoch, 3. September, 10 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos - mel-
den Sie sich gerne telefonisch un-
ter 02421
949-5313 oder per E-Mail an
VUPO.Dueren@polizei.nrw.de.
Nach Ihrer Anmeldung erhalten
Sie alle Informationen zum ge-
nauen Treffpunkt.
Wichtig: Bitte bringen Sie Ihr ei-
genes Pedelec oder E-Bike mit.
Während der praktischen Fahr-
übungen besteht Helmpflicht.

Die Gemeinde KreuzauKreuzauKreuzauKreuzauKreuzau und ihre
französische Partnerstadt
Plancoët/BretagnePlancoët/BretagnePlancoët/BretagnePlancoët/BretagnePlancoët/Bretagne begehen im
kommenden Jahr 2026 ein beson-
deres Jubiläum:
30 Jahre deutsch-französische30 Jahre deutsch-französische30 Jahre deutsch-französische30 Jahre deutsch-französische30 Jahre deutsch-französische
Städtepartnerschaft.Städtepartnerschaft.Städtepartnerschaft.Städtepartnerschaft.Städtepartnerschaft.
Dieses besondere Ereignis soll in
beiden Orten durch verschiedene
Festveranstaltungen gewürdigt
und gefeiert werden.
Diese finden in Plancoët vom 17.
bis 21. Juli 2026 statt und sehen
verschiedene attraktive Pro-
grammpunkte vor.
Unter Anderem soll ein Projekt-
chor aus Kreuzau gemeinsam mit
dem dortigen Chor „Arc en ciel“
auftreten.
Der Gegenbesuch der Franzosen
in Kreuzau ist in den Herbstferien
2026 (17. bis 22. Oktober 2026)
geplant, bei denen beide Chöre
nochmal auftreten werden.
In diesem Rahmen soll in Kreuzau
ein Chor für dieses Projekt ge-
gründet werden, der unter der
Leitung von Frau Christina Klein-
losen steht.
Folgende ChorprobetermineChorprobetermineChorprobetermineChorprobetermineChorprobetermine
sind vorgesehen, die jeweils

samstags im Bürgerhaus in
Kreuzau im großen Saal von 10
bis 11.30 Uhr stattfinden:
2025: 13. September, 4. Okto-
ber, 8. November, 6. Dezember
2026: 10. und 24. Januar, 7. und
21. Februar, 7. und 21. März,
18. April, 9. und 23. Mai, 6. und
20. Juni, 4. und 11. Juli, 12. und
26. September, 10. Oktober

Die Teilnahmegebühr pro Dop-
pelstunde kostet 5 Euro.
Hinzu kommt noch ein Beitrag
fürs Notenmaterial.

Die Fahrt nach Plancoët wird inDie Fahrt nach Plancoët wird inDie Fahrt nach Plancoët wird inDie Fahrt nach Plancoët wird inDie Fahrt nach Plancoët wird in
Eigenregie stattfinden.Eigenregie stattfinden.Eigenregie stattfinden.Eigenregie stattfinden.Eigenregie stattfinden.
Beim Aufenthalt vor Ort ist die
Übernachtung in einem Hotel, in
Gastfamilien oder auf dem Cam-
pingplatz möglich.
Um eine rechtzeitige Planung der
Reise zu ermöglichen, wäre es
aber in jedem Fall hilfreich, uns
zeitnah wissen zu lassen, ob Sie
am Chorprojekt teilnehmen möch-
ten.
Sollte dies der Fall sein, bitten
wir um eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
spätestens bis zum 25.spätestens bis zum 25.spätestens bis zum 25.spätestens bis zum 25.spätestens bis zum 25.     August.August.August.August.August.

Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen und ein
Anmeldeformular zum druckenAnmeldeformular zum druckenAnmeldeformular zum druckenAnmeldeformular zum druckenAnmeldeformular zum drucken
finden Sie im Internet unter
wwwwwwwwwwwwwww.kreuzau-plancoet.de/aktu-.kreuzau-plancoet.de/aktu-.kreuzau-plancoet.de/aktu-.kreuzau-plancoet.de/aktu-.kreuzau-plancoet.de/aktu-
elles/.elles/.elles/.elles/.elles/.
Dort bitte etwas herunterscrollen.
In der Hoffnung auf eine rege Teil-
nahme und in Vorfreude auf die-
ses besondere Ereignis 2026 ver-
bleiben wir

mit den besten Grüßen
Dr. Trudi Wintz, Linde Hanek
Vorsitzende und Geschäftsfüh-
rung des Partnerschaftskomitees
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Schutz vor Überhitzung
Effektive Lösungen in der Glasscheibe für ein angenehmes Raumklima

Wo viel Glas für wohngesundes Tageslicht gefragt ist, sollte auch anWo viel Glas für wohngesundes Tageslicht gefragt ist, sollte auch anWo viel Glas für wohngesundes Tageslicht gefragt ist, sollte auch anWo viel Glas für wohngesundes Tageslicht gefragt ist, sollte auch anWo viel Glas für wohngesundes Tageslicht gefragt ist, sollte auch an
einen Schutz vor Überhitzung der Innenräume gedacht werden. Foto: BF/einen Schutz vor Überhitzung der Innenräume gedacht werden. Foto: BF/einen Schutz vor Überhitzung der Innenräume gedacht werden. Foto: BF/einen Schutz vor Überhitzung der Innenräume gedacht werden. Foto: BF/einen Schutz vor Überhitzung der Innenräume gedacht werden. Foto: BF/
PilkingtonDeutschland AGPilkingtonDeutschland AGPilkingtonDeutschland AGPilkingtonDeutschland AGPilkingtonDeutschland AG

Troisdorf. Die Sommerhitze stellt
eine Herausforderung für ein an-
genehmes Raumklima dar. Gro-
ße Glasflächen lassen viel Licht
herein und ermöglichen eine
transparente Gestaltung, doch
bei starker Sonneneinstrahlung
kann es auch zu einer Überhit-
zung der Innenräume kommen.
Moderne Sonnenschutzlösungen
bieten hier Abhilfe und sorgen
für einen hohen Raumkomfort
auch an heißen Tagen. „Einen ef-
fektiven Schutz vor Überhitzung
kann schon das Glas selbst bie-
ten“, so Jochen Grönegräs, Ge-
schäftsführer des Bundesver-
bands Flachglas.
Die Infrarotstrahlung der Sonne
bringt Wärme in die Innenräume.
Was an kühlen Tagen willkom-
men ist, wird an heißen Tagen
schneller zur Belastung.
Moderne Sonnenschutzgläser
bieten verschiedene Möglichkei-
ten zum Schutz vor sommerlicher

Überhitzung. „Die Wahl der pas-
senden Sonnenschutzmaßnahme
ist entscheidend für ein optima-
les Raumklima“, erklärt Jochen
Grönegräs.

Beschichtungen reflektierenBeschichtungen reflektierenBeschichtungen reflektierenBeschichtungen reflektierenBeschichtungen reflektieren
WärmestrahlungWärmestrahlungWärmestrahlungWärmestrahlungWärmestrahlung
Sonnenschutzgläser besitzen eine
hauchdünne Beschichtung auf der
Innenseite der äußeren Scheibe

einer Isolierglaseinheit. Diese
bestehen meist aus Mehrfach-
schichtsystemen auf Basis von Sil-
ber und sind daher meist auch
sehr neutral in der Farbgebung.
Diese nahezu unsichtbare Schicht
verhindert, dass zu viel Wärme
durch Sonnenstrahlung in die Räu-
me eindringt und diese stark er-
wärmt. „80 Prozent der infraro-
ten Wärmestrahlung werden re-
flektiert, sodass es innen spürbar
kühler bleibt“, beschreibt der
Geschäftsführer diese intelligen-
te Sonnenschutzlösung.
Hitzeschutz auf KnopfdruckHitzeschutz auf KnopfdruckHitzeschutz auf KnopfdruckHitzeschutz auf KnopfdruckHitzeschutz auf Knopfdruck
Noch flexibler sind schaltbare Ver-
glasungen. Innerhalb von zehn
bis 15 Minuten lässt sich die
Scheibe per Knopfdruck von
transparent zu getönt verändern.
Dadurch kann der Energieeintrag
in Stufen reguliert werden und
die Durchsicht bleibt, wie Son-
nenschutzschichten auch, weiter-
hin vorhanden.
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Die Wahl des passenden Sonnenschutzes verbessert das Raumklima erheblich. Foto: BF/FaltenbacherDie Wahl des passenden Sonnenschutzes verbessert das Raumklima erheblich. Foto: BF/FaltenbacherDie Wahl des passenden Sonnenschutzes verbessert das Raumklima erheblich. Foto: BF/FaltenbacherDie Wahl des passenden Sonnenschutzes verbessert das Raumklima erheblich. Foto: BF/FaltenbacherDie Wahl des passenden Sonnenschutzes verbessert das Raumklima erheblich. Foto: BF/Faltenbacher
Jalousienbau GmbH & Co. KGJalousienbau GmbH & Co. KGJalousienbau GmbH & Co. KGJalousienbau GmbH & Co. KGJalousienbau GmbH & Co. KG

Diese Technik erlaubt es, den Hit-
zeschutz je nach Bedarf anzu-
passen - ideal für Gebäude, bei
denen Lichtdurchlässigkeit und
Sonnenschutz kombiniert werden
sollen.
Im Scheibenzwischenraum inte-Im Scheibenzwischenraum inte-Im Scheibenzwischenraum inte-Im Scheibenzwischenraum inte-Im Scheibenzwischenraum inte-
griert Systemegriert Systemegriert Systemegriert Systemegriert Systeme
Mehrscheiben-Isolierglas besteht
mindestens aus zwei Glasschei-
ben mit einem Zwischenraum.
Der Zwischenraum bietet ausrei-
chend Platz für die Integration
von Sonnenschutzsystemen wie
Rollos, Jalousien und Plissees.
Diese sind im dadurch vor Witte-
rungseinflüssen sowie Ver-
schmutzung geschützt und las-
sen sich manuell, per Fernbedie-
nung oder Smartphone steuern.
„Ein großer Vorteil dieser inte-
grierten Sonnenschutzlösungen
ist ihre Wetterunabhängigkeit
und Wartungsfreiheit“, erklärt
Grönegräs.
Sonnenschutz außerhalb derSonnenschutz außerhalb derSonnenschutz außerhalb derSonnenschutz außerhalb derSonnenschutz außerhalb der
GlasscheibeGlasscheibeGlasscheibeGlasscheibeGlasscheibe
Klassische Sonnenschutzmaß-
nahmen befinden sich außerhalb

oder innerhalb des Gebäudes,
also vor oder hinter der Vergla-
sung. Außen schützen Rollläden,
Fensterläden, Markisen oder
Sonnensegel vor Hitze. Innen
kommen Rollos, Plissees oder
Vorhänge zum Einsatz, um vor
Überhitzung zu schützen.
Manchmal kann aber auch, zum
Beispiel bei Büroräumen, ein zu-
sätzlicher Blendschutz erforder-
lich werden.
Die Wahl des passenden Sonnen-
schutzes verbessert das Raum-
klimas erheblich.
Ob beschichtete oder schaltbare
Sonnenschutzgläser, integrierte
Systeme oder außen- und innen-
liegende Lösungen - für Neubau-
ten und Bestandsgebäude gibt
es vielfältige Optionen. Intelli-
genter Sonnenschutz sorgt nicht
nur für Komfort, sondern unter-
stützt auch eine nachhaltige Ge-
bäudegestaltung.
Weitere Informationen im Inter-
net unter www.bundesverband-
flachglas.de.
Bundesverband Flachglas e.V.
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Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen

Klimaschutzpreis 2025
Stadt Nideggen und Westenergie loben Klimaschutzpreis aus

Kommunalwahl am 14.09.2025
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Stadt Nideggen gesucht

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-
gen veröffentlicht wurden:
21.07.2025 - Bekanntmachung Jahresabschluss 2022
22.07.2025 - Bekannmachung Im Brühl
22.07.2025 - Bekanntmachung Herzogstraße

22.07.2025 - Bekanntmachung Röttgenstraße
22.07.2025 - Bekanntmachung Martinsweg
25.07.2025 - Bekanntmachung der Satzung über die Erhebung von
Erschließungsbeiträgen
30.07.2025 - Bekanntmachung Unterrichtung gem. §12 Abs. 7
KWahlO.pdf

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Bürger, Vereine, Institutionen und Unternehmen können sich bis zum
14. September 2025 mit Ihren Ideen und Projekten rund um Klima- und
Umweltschutz bewerben. Die Jury honoriert die jeweils besten Projek-
te mit Geldpreisen von bis zu 2.500 €.
Es ist immer wieder beeindruckend zu sehen, wie viele kreative Ideen
es in Nideggen rund um den Schutz von Klima und Umwelt gibt. Ich
freue mich darauf, dieses Engagement wieder gemeinsam mit Westen-
ergie zu würdigen und auszuzeichnen.
Deshalb kann ich nur alle Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen
aufrufen. Mit dem Klimaschutzpreis fördert Westenergie das Bewusst-
sein und das Engagement von Bürgerinnen und Bürgern und wirbt
damit, sich ebenfalls für den Umweltschutz vor Ort stark zu machen.

Bewerber können ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 14. September
2025 unter www.klimaschutzpreis.westenergie/bewerbungsformular
einreichen.
Seit 1995 macht der Westenergie Klimaschutzpreis regelmäßig zahl-
reiche gute Ideen und vorbildliche Aktionen aus dem lokalen und
regionalen Umfeld für die Öffentlichkeit sichtbar. Er regt damit auch
zum Nachdenken an und macht Mut, selbst aktiv zu werden. Die
Gewinner ermitteln eine Jury aus Vertreter*innen der Kommune und
von Westenergie.

STADT NIDEGGEN
DER BÜRGERMEISTER

Am 14.09.2025 finden die Kommunalwahlen statt. Rund 8.900 Wahl-
berechtigte sind in der Stadt Nideggen dazu aufgerufen, ihre Stimme
abzugeben. Falls nötig, wird am 28.09.2025 die Stichwahl durchge-
führt.
Um am Wahltag einen reibungslosen Ablauf in den Wahllokalen und
den Briefwahlbezirken der Stadt sicher stellen zu können, sind wir auf
Ihre Unterstützung als freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer an-
gewiesen.
Die Aufgabe der Mitglieder im Wahlvorstand besteht im Wesentli-
chen darin, für eine ordnungsgemäße und rechtskonforme Durchfüh-
rung zu sorgen, den Ablauf zu steuern und letztendlich die Stimmen
auszuzählen. Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die
Wahlvorstände werden aus „alten Hasen“ und neuen Teilnehmern
gemischt, so dass Neugierde auf Erfahrung treffen kann. Wahlhelfer
werden darf jede/r Wahlberechtigte. Bei den Kommunalwahlen sind

dies alle, die am Wahltag mindestens 16 Jahre alt und Deutsche im
Sinne von Art. 116 (1) GG oder Staatsangehörige eines Mitglieds-
staats der Europäischen Union sind.
Das Wahlgeschäft dauert am Wahltag von 8 - 18 Uhr. In dieser Zeit
haben die Wahlberechtigten die Möglichkeit, ihre Stimmen abzuge-
ben. Die Arbeitszeit der Helfer beginnt eine halbe Stunde vorher und
dauert am Abend auch etwas länger. Der Tag wird in Schichten
eingeteilt. Ab 18 Uhr werden dann gemeinsam die Stimmen ausge-
zählt. Den Wahlhelfern wird pro Wahltag ein Erfrischungsgeld von
50,-€ gezahlt.
Wenn Sie uns bei dieser verantwortungsvollen Aufgabe unterstützen
und damit einen wichtigen Beitrag im demokratischen Prozess leisten
möchten, melden Sie sich bitte im Rathaus beim zuständigen Sachbe-
arbeiter Herrn Schlang unter der Rufnummer 02427/809-29 oder per E-
Mail: wahlen@nideggen.de
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„RE-entsorgt“
App-Relaunch
Moderner, flexibler, barrierefrei - mit dem
neuen Startscreen 2.0

Fahrt nach Maastricht

Foto: RegioEntsorgungFoto: RegioEntsorgungFoto: RegioEntsorgungFoto: RegioEntsorgungFoto: RegioEntsorgung

Der Heimat- und GeschichtsverDer Heimat- und GeschichtsverDer Heimat- und GeschichtsverDer Heimat- und GeschichtsverDer Heimat- und Geschichtsver-----
ein Nideggen eein Nideggen eein Nideggen eein Nideggen eein Nideggen e.V.V.V.V.V. lädt am Sams-
tag, 23. August, zu einer beson-
deren und unvergesslichen Exkur-
sion ein. Diese Reise führt uns in
die malerische Hauptstadt der
niederländischen Provinz Limburg,
nach Maastricht, einer Stadt, die
mit ihrer historischen Architek-
tur, den charmanten Straßen und
einer einzigartigen Atmosphäre
besticht.
Wir starten unsere Reise in ei-
nem modernen und komfortablen
Reisebus, der mit WC und Klima-
anlage ausgestattet ist, sodass
wir die Fahrt entspannt genießen
können.
Sobald wir in Maastricht ange-
kommen sind, erwartet uns ein
ganz besonderes Erlebnis: eine
Schifffahrt auf der Maas. Die Rund-
fahrt mit dem Schiff ermöglicht
uns, die Stadt aus einer ganz neu-
en Perspektive zu betrachten. Auf
dem Schiff besteht die Möglich-
keit, ein Frühstück zu genießen,
(eigene Kosten) während wir an
den malerischen Ufern entlang-
gleiten und die Ruhe und Schön-
heit der Umgebung auf uns wir-
ken lassen können. Die Schifffahrt
ist ein einzigartiger Auftakt zu
unserem Tag in Maastricht und
bietet uns zahlreiche Fotomotive.
Nach der Schifffahrt geht es wei-
ter mit einer geführten Stadtbe-
sichtigung. Ein erfahrener Stadt-
führer wird uns durch das histori-
sche Maastricht führen und uns
interessante Anekdoten und ge-
schichtliche Hintergründe zur
Stadt vermitteln. Die altehrwür-
dige Architektur, die beeindru-
ckenden Kirchen und die lebendi-
ge Altstadt werden dabei im Mit-
telpunkt stehen. Dabei erfahren
wir vieles über die Geschichte und
Entwicklung der Stadt, die im Mit-

telalter ein bedeutendes Handels-
zentrum war und auch heute noch
für ihre charmante Atmosphäre
und ihre kulturelle Vielfalt be-
kannt ist.
Im Anschluss an die Führung ha-
ben die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, die Stadt auf eigene
Faust weiter zu erkunden. Wer
möchte, kann durch die maleri-
schen Gassen schlendern, in ei-
nem der gemütlichen Cafés ver-
weilen oder in den zahlreichen
Geschäften und Boutiquen nach
Souvenirs Ausschau halten.
Maastricht bietet mit seiner Mi-
schung aus historischer Altstadt
und modernen Einkaufsmöglich-
keiten zahlreiche Optionen, den
Aufenthalt individuell zu gestal-
ten.
Die Kosten für diese exklusive Ex-
kursion betragen für Mitglieder
des Heimat- und Geschichtsver-
eins Nideggen e.V. 39,50 Euro pro
Person. Nicht-Mitglieder zahlen
einen Beitrag von 44,50 Euro. In
diesem Preis sind die Fahrtkos-
ten, die Schifffahrt sowie die Stadt-
führung bereits enthalten.
Für weitere Informationen und zur
Anmeldung steht Ihnen die Tele-
fonnummer 0162 162 0201 zur
Verfügung. Wir empfehlen eine
frühzeitige Anmeldung, da die
Plätze begrenzt sind und das In-
teresse an dieser besonderen Ex-
kursion sicher groß sein wird.
Wir freuen uns auf eine erlebnis-
reiche und interessante Reise
nach Maastricht und hoffen, viele
Mitglieder sowie interessierte
Gäste begrüßen zu dürfen!
Wir starten am 23. August um 9.15
Uhr Konrad-Adenauer-Str. 1, vor
der Stadthalle Nideggen.
Heinz Bücker
Heimat- und Geschichtsverein Ni-
deggen e.V.

Die kommunale Abfall-App „RE-RE-RE-RE-RE-
entsorgt“entsorgt“entsorgt“entsorgt“entsorgt“ präsentiert sich ab
sofort im neuen Design und bie-
tet eine moderne Benutzer-
oberfläche mit zahlreichen neu-
en Funktionen.

Die wichtigsten Neuerungen
auf einen Blick:
• Schnellzugriff auf zentraleSchnellzugriff auf zentraleSchnellzugriff auf zentraleSchnellzugriff auf zentraleSchnellzugriff auf zentrale

Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:
Der neue Startbildschirm
bietet eine klare Struktur
und schnellen Zugriff auf die
wichtigsten Funktionen.
Vom Abfall-ABC über die
Sperrmüllanmeldung bis hin
zu den nächsten Abfuhrter-
minen und vieles mehr -
schnell, übersichtlich und
benutzerfreundlich.

• Aktuel le News & Push-Aktuel le News & Push-Aktuel le News & Push-Aktuel le News & Push-Aktuel le News & Push-
Nachrichten:Nachrichten:Nachrichten:Nachrichten:Nachrichten:
Alle aktuellen Mitteilungen,
Hinweise oder kurzfristige
Änderungen werden direkt
auf dem Startbildschirm an-
gezeigt und auch per Push-
Nachricht versendet - zen-
tral und immer auf dem
neuesten Stand.

• Integriertes Integriertes Integriertes Integriertes Integriertes Abfall-ABC:Abfall-ABC:Abfall-ABC:Abfall-ABC:Abfall-ABC:
Nutzerinnen und Nutzer
können bequem nach Abfall-
arten suchen - mit soforti-
gen Ergebnissen und pas-
senden Entsorgungsmög-
lichkeiten in der Nähe. So
wird das richtige Entsorgen
noch einfacher und trans-
parenter.

• Barrierearme Darstellung:Barrierearme Darstellung:Barrierearme Darstellung:Barrierearme Darstellung:Barrierearme Darstellung:
Der neue Screen wurde im
Hinblick auf Barrierefreiheit

optimiert und ermöglicht
eine bessere Nutzung auch
für Menschen mit Ein-
schränkungen.

Über „RE-entsorgt“Über „RE-entsorgt“Über „RE-entsorgt“Über „RE-entsorgt“Über „RE-entsorgt“: Die App
ergänzt zusammen mit der In-
ternetseite der RegioEntsor-
gung das zentrale digitale An-
gebot.
Mit einer breiten Nutzerbasis
hilft sie Bürgerinnen und Bür-
gern dabei, Mülltrennung, Ab-
fuhrtermine und Umweltinfor-
mationen einfach im Blick zu
behalten.
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Aktionstag Hochwasserschutz
Erftverband und Hochwasserschutzkooperation laden zum Informieren und Entdecken ein

Foto: ErftverbandFoto: ErftverbandFoto: ErftverbandFoto: ErftverbandFoto: Erftverband

Am 29. August veranstalten der
Erftverband und die interkom-
munale Hochwasserschutzkoo-
peration (hwsErft) einen Akti-
onstag rund um das Thema
Hochwasserschutz im Natur-
park-Zentrum Gymnicher Müh-
le. Dort erwartet die Besuch-

er*innen von 11 bis 17 Uhr ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm. Der Eintritt ist kosten-
frei, sodass alle Interessierten
die Gelegenheit haben, sich
spielerisch und informativ mit
dem Thema Hochwasserschutz
zu befassen.

Neben interessanten Informa-
tionsständen werden zahlreiche
bunte Aktionen für Kinder und
Erwachsene geboten.
Der Wassererlebnispark lädt
insbesondere die jüngeren Gäs-
te mit seinen verschiedenen
Spielstationen zum Toben und

Entdecken ein. Wer Lust auf
eine spielerische Herausforde-
rung hat, kann an einer span-
nenden Wasser-Rallye teilneh-
men und schöne Preise gewin-
nen oder sich kreativ in einem
Kunstworkshop einbringen.
Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Ausstel lende undAusstel lende undAusstel lende undAusstel lende undAusstel lende und
WWWWWasserasserasserasserasser-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel
Zu den Ausstellenden zählt un-
ter anderem das Hochwasser-
kompetenzzentrum (HKC) aus
Köln. Hier können die Besu-
chenden unter Anleitung her-
ausfinden, ob ihr Zuhause hoch-
wassergefährdet ist, selbst
einmal Sandsäcke befüllen,
mobile Hochwasserschutzvor-
richtungen kennenlernen und
sich mit praktischen Tipps zur
Selbstvorsorge befassen. Das
Team des Naturpark-Zentrums
Gymnicher Mühle wird neben
einem eigenen Info- und Akti-
onsstand, Führungen im Erft-
museum anbieten. Am
Wasser.Mobil. des Erftverban-
des kann man mehr über die
Arbeit des Erftverbandes, die
Hochwasserschutzkooperation
und Ausbildung beim Wasser-
verband erfahren. Dort wird
auch die Frage beantwortet,
welche wichtige Rolle die Was-
serwirtschaft im Strukturwan-
del spielt. Mit dem Kanalteam
des Erftverbandes können au-
ßerdem Rohre mit Schachtka-
mera und Nebelmaschine inspi-
ziert werden.
Am Stand des Umweltzentrums
der Stadt Erftstadt wird die Be-
deutung des Bodens im Wasser-
kreislauf anhand eines einfachen
Experiments veranschaulicht. Die
Forschungsprojekte DIRECTED
und greenadapt2extremes in-
formieren zudem über aktuelle
Entwicklungen klimatischer Ex-
treme und Anpassungsmöglich-
keiten im Erft-Einzugsgebiet.
Führungen über die BaustelleFührungen über die BaustelleFührungen über die BaustelleFührungen über die BaustelleFührungen über die Baustelle
der Erft-Verlegungder Erft-Verlegungder Erft-Verlegungder Erft-Verlegungder Erft-Verlegung
Als besonderes Highlight wer-
den Führungen über die aktive
Baustelle der Renaturierungs-
maßnahme vor Ort angeboten.
Interessierte müssen sich vorab
über die Homepage des Erft-
verbandes anmelden. Festes
Schuhwerk ist erforderlich, Hel-
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„Rureifeltouren im August im Kreis Düren“
Im Ferienmonat August bietet die
Rureifel eine verlockende Auswahl
an spannenden Geschichte(n) und
Naturerlebnissen für kleine und
große Geschichtsfreunde und
Outdoorfans für den nächsten Aus-
flug an. Spannende Geschichten
wird der Nachtwächter auf sei-
nem Rundgang durch die Altstadt
in Nideggen erzählen oder man
geht auf Spurensuche im Lebens-
raum der Biber.
Buchung vorab erforderlich unter
www.rureifel-tourismus.de/erleb-
nisse/rureifel-touren
Der Lebensraum des Bibers in Ni-Der Lebensraum des Bibers in Ni-Der Lebensraum des Bibers in Ni-Der Lebensraum des Bibers in Ni-Der Lebensraum des Bibers in Ni-
deggen- Schmidt am 10.deggen- Schmidt am 10.deggen- Schmidt am 10.deggen- Schmidt am 10.deggen- Schmidt am 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Heute ist der Biber erfreulicher-
weise wieder in vielen Landschaf-
ten Deutschlands heimisch, so
auch in der Rureifel an der Rur.
Hier kann man an vielen Stellen
sehen, was der Biber so alles
kann, wenn er Dämme und Bur-
gen baut, Kanäle zum Holzflößen
und Biberwiesen zum Sattwerden
anlegt um sich so ein Zuhause
nach Maß zu schaffen. Und damit
gestaltet der Baumeister der Na-

tur auch vielen anderen Tieren
und Pflanzen einen Lebensraum,
auch solchen, die sonst aus der
modernen Landschaft fast ver-
schwunden sind - der Biber ist
also ein wahrer Ökosystem-Inge-
nieur. Wer will kann sich mit ei-
nem unserer Biberguides auf die
Spuren des Bibers machen. Ent-
weder erkundet man den Lebens-
raum des Baumeisters und wirft
einen Blick auf seine tollsten Bau-
werke und macht sich auf die Su-
che nach frischen Nagespuren
oder man versucht am Abend sel-
ber einen Blick auf den Biber zu
erhaschen, die Betonung liegt auf
Versuch. Denn ohne den richtigen
Begleiter mit der richtigen Erfah-
rung ist dies unmöglich.
Der Eintritt in den Wildpark ist im
Ticketpreis enthalten. Bitte be-
achten Sie, dass Biber Wildtiere
sind und deswegen nicht garan-
tiert werden kann, dass Sie einen
Biber in freier Natur sehen kön-
nen.
Treffpunkt ist der obere Park-
platz am Wildpark Schmidt. Be-

ginn: 11 Uhr. Dauer: 2,5 Stun-
den. Die Tickets kosten für Er-
wachsene 12 Euro p.P. und für
Kinder von 6 bis 12 Jahren 6
Euro p.P.
Buchung vorab erforderlich
www.rureifel-tourismus.de/er-
lebnisse/rureifel-touren
BiberBiberBiberBiberBiber-Abendbeobachtung in Ni--Abendbeobachtung in Ni--Abendbeobachtung in Ni--Abendbeobachtung in Ni--Abendbeobachtung in Ni-
deggen- Schmidt am 16. und amdeggen- Schmidt am 16. und amdeggen- Schmidt am 16. und amdeggen- Schmidt am 16. und amdeggen- Schmidt am 16. und am
30.30.30.30.30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Für Familien und Naturfreunde
ist die Abend-Beobachtung der
Biber ein einzigartiges Erlebnis.
Erfreulicherweise ist der Biber
in der Rureifel an der Rur wieder
heimisch. Hier kann man an vie-
len Stellen sehen, was der Biber
so alles kann, wenn er Dämme
und Burgen baut, Kanäle zum
Holzflößen und Biberwiesen zum
Sattwerden anlegt, um sich so
ein Zuhause nach Maß zu schaf-
fen. Dabei gestaltet der Baumeis-
ter der Natur auch vielen ande-
ren Tieren und Pflanzen einen
Lebensraum, auch solchen, die
sonst aus der modernen Land-
schaft fast verschwunden sind -

der Biber ist also ein wahrer
Ökosystem-Ingenieur.
Wer will kann sich mit einem Bi-
ber-Guide auf die Spuren des Bi-
bers machen. Entweder erkundet
man den Lebensraum des Bau-
meisters und wirft einen Blick auf
seine tollsten Bauwerke und
macht sich auf die Suche nach
frischen Nagespuren oder man
versucht am Abend selber einen
Blick auf den Biber zu erhaschen,
die Betonung liegt auf Versuch.
Denn ohne den richtigen Beglei-
ter mit der richtigen Erfahrung ist
dies unmöglich.
Taschen- oder Stirnlampen und
festes Schuhwerk sind dabei
immer zu empfehlen!

Treffpunkt ist der obere Parkplatz
am Wildpark Schmidt. Beginn:
19:30 Uhr. Dauer: 2,5 Stunden. Die
Tickets kosten für Erwachsene 12
Euro p.P. und für Kinder von 6 bis
12 Jahren 6 Euro p.P. Buchung
vorab erforderlich www.rureifel-
tourismus.de/erlebnisse/rureifel-
touren

Gerald Fack ist neuer Ehrenbürger der Stadt Nideggen

me und Westen werden ge-
stel lt .
Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche WWWWWohl ist ge-ohl ist ge-ohl ist ge-ohl ist ge-ohl ist ge-
sorgtsorgtsorgtsorgtsorgt
Für das leibliche Wohl sorgt das
Café Gymnicher Mühle mit
Snacks und kühlen Getränken.
Die Gäste können gerne eige-
ne Speisen und Getränke mit
in den Wassererlebnispark mit-
bringen. Dabei bitte beachten,
dass ein Glasverbot auf dem
gesamten Gelände besteht, da
es sich um eine Barfußzone han-
delt.

Damit dem ausgiebigen Was-
serspaß nichts im Wege steht,
sollten auch Bade- und Wech-
selkleidung eingepackt wer-
den.
Informationen zur Informationen zur Informationen zur Informationen zur Informationen zur AnreiseAnreiseAnreiseAnreiseAnreise
Da die Zahl der Parkplätze vor
Ort begrenzt ist, bitten die Ver-
anstalter darum, nach Möglich-
keit mit dem Fahrrad oder öf-
fentlichen Verkehrsmitteln an-
zureisen. Ein informativer und
unterhaltsamer Tag rund ums
Thema Hochwasserschutz für
die ganze Familie.

In einer festlichen Feierstunde im
Rathaus wurde Gerald Fack die
Ehrenbürgerwürde der Stadt Ni-
deggen verliehen. Bürgermeister
Marco Schmunkamp überreichte
ihm in Anwesenheit von Familie,
Freunden und Weggefährten die-
se hohe Auszeichnung, nachdem
der Rat der Stadt Nideggen zuvor
in einer Sitzung der Ehrung ein-
stimmig zugestimmt hatte. Mit
dieser Ernennung wird Gerald
Fack als dritter Ehrenbürger in die
Geschichte der Stadt eingehen.

Der 83-jährige Gerald Fack wur-
de für seine langjährige und vor-
bildliche Tätigkeit als Schieds-
mann der Stadt Nideggen geehrt.
In dieser Funktion hat er sich
stets für das Wohl der Stadt und
ihrer Bürger eingesetzt. Die An-
wesenden würdigten in der Fei-
erstunde seine Verdienste und
das unermüdliche Engagement,
das er über viele Jahre hinweg in
den Dienst der Gemeinschaft ge-
stellt hat.
In diesem Sinne hervorzuheben

ist auch Facks langjährige Mit-
gliedschaft im Heimat- und Ge-
schichtsverein Nideggen e.V. Als
Mitglied hat er dazu beigetra-
gen, das kulturelle Erbe der Stadt
zu bewahren und das Gemein-
schaftsgefühl unter den Nideg-
genern zu stärken. Die enge Ver-
bundenheit mit dem Heimat- und
Geschichtsverein e.V. lässt den
Heimat- und Geschichtsverein
stolz auf einen so engagierten
und tatkräftigen Unterstützer
blicken.

Mit dieser Auszeichnung wird
Gerald Fack als Vorbild für Ver-
antwortung und Hingabe im
Dienst der Stadt geehrt. Sie wird
für viele Bürger ein bleibendes
Symbol dafür sein, wie wertvoll
und wichtig es ist, sich für das
Wohl der Gemeinschaft zu enga-
gieren. Wir vom Heimat- und Ge-
schichtsverein Nideggen e.V.
gratulieren mit unserem herzli-
chen Glückwunsch.
Heimat- und Geschichtsverein
Nideggen e.V.
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Kirchengemeinde

Aktionstag zur Stärkung der Demokratie

Foto: Norbert LotterFoto: Norbert LotterFoto: Norbert LotterFoto: Norbert LotterFoto: Norbert Lotter

Sekundarschule
Kreuzau/Nideggen
setzt Zeichen für
Demokratie
Am 4. Juli 2025 beteiligte sich
die Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen am landesweiten Ak-
tionstag zur Stärkung der De-
mokratie.
Gemeinsam mit Herrn Lotter
von der VHS Rur-Eifel setzten
sich die Schülerinnen und Schü-
ler aktiv mit demokratischen
Grundwerten auseinander.
Im Rahmen des Projekts gestal-
teten sie eine „Bodenzeitung“,
bei der verschiedene Thesen zu
gesellschaftlichen und politi-
schen Themen ausgelegt und
diskutiert wurden.
Die Jugendlichen tauschten
ihre Meinungen aus und entwi-
ckelten dabei ein tieferes Ver-
ständnis für demokratische Pro-
zesse und respektvollen Dis-
kurs.
Organisiert wurde die Veran-
staltung am Standort Nideggen
von Frau Weber in Zusammen-
arbeit mit der didaktischen Lei-

tung, Herrn Westhoff. Diese
zeigten sich erfreut über die
rege Teilnahme und das Enga-

gement der Schülerinnen und
Schüler.
Die Sekundarschule plant, auch

künftig Projekte zur politischen
Bildung und Werteerziehung im
Schulalltag zu verankern.

Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst
Berg, Clemens-Kirche: jeden 2.
und 4. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags, 9:30 Uhr
Rath, Antonius-Kapelle: zurzeit
keine Messe
Wollersheim und Embken: jeden
2. Sonntag um 9.30 Uhr im Wech-
sel

Muldenau: jeden 1. Samstag im
Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstag-
abend siehe dazu die Homepage
https://gemeinden.erzbistum-
koeln.de/seelsorgebereich_
zuelpich-V8/Gemeinsam_Gott_
begegnen/gottesdienstordnung/
Schmidt, St. Hubertus: samstags,
19 Uhr
Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite
https://gdg-heimbach-
nideggen.de.

Evangelische Kirchengemeinde Düren
Pfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstraße 5, 52372 Kreuzau,
02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
02421/ 2620689

Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangel ischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.
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Einladung
Netzwerk-Café am 13. August

Geschichten in und um Nideggen
Aus der frühen Genealogie Nideggens

Alte Postkarte, Burg Nideggen, CollageAlte Postkarte, Burg Nideggen, CollageAlte Postkarte, Burg Nideggen, CollageAlte Postkarte, Burg Nideggen, CollageAlte Postkarte, Burg Nideggen, Collage

Jeder Nideggener kennt die Sage
von dem Erbauer unserer Burg,
Graf Wilhelm II., verheiratet mit
Alveradis von Molbach, der diese
nackend in einen eisernen Käfig
gesperrt und mit Honig bestrichen
dem Tod durch Wespenstiche aus-
gesetzt haben soll.
Wilhelm, im Volksmund auch der
„starke Helmes“ genannt, gebo-
ren ca. 11561156115611561156, war der Sohn von
Graf Wilhelm I. von Jülich und hat-
te eine Schwester namens Jutta,
die mit Eberhard von Heimbach
verheiratet war. Seine Mutter
hieß Ermengarde (1112 -1170).
Der Chronist Cäsarius von Heis-
terbach beschreibt ihn als Chole-
riker, Raufbold und Weiberheld.
Seinen Reichtum, der es ihm er-
möglichte, die Burg Nideggen zu
erbauen, verdankt er seiner Gat-
tin Alveradis, geboren um 11531153115311531153.
Sie war die Tochter des Grafen
Albert II. von Nörvenich und Adel-
heid von Maubach. Albert verstarb
am 21. Mai 1177 und vererbte
seiner Tochter umfangreiche Län-
dereien. Er zählte zur damaligen
Zeit zu den mächtigsten Adelsge-
schlechtern zwischen Maas und
Rhein und es sollen ihm 154 Dör-
fer und 30 Burgen gehört haben,
was sicherlich übertrieben war.
Wilhelm wurde folgerichtig Nach-

folger ihres Vaters in den Graf-
schaften Nörvenich und Maubach.
Er verstarb 12071207120712071207 auf seiner Burg;
der einzige Sohn Wilhelm starb
schon im Kindesalter. Die lebens-
lustige Alveradis heiratete noch
im selben Jahr (!) Otto von Wick-
rath. Die Grafschaften gingen
allerdings im Erbstreit an Wilhelm
von Heimbach, dem Sohn von Jut-
ta und Eberhard.
Alverade schenkt 12101210121012101210 den Rest
des ihr verbliebenen Erbteils an
das Kloster Niederprüm und ver-
fügt, auch dort begraben zu wer-
den. Auch die Abteien Altenburg
und Heisterbach und das Kloster
Knechtsteden wurden mit Schen-
kungen bedacht. Diese waren mit
der Auflage verbunden, dass für
ihr und ihrer Eltern Seelenheil
gebetet werde; sehr wichtig zur
damaligen Zeit.
Alveradis verstirbt im Jahre März
12161216121612161216, nicht gesichert ist, wo sie
begraben wurde. Aus dieser Ehe
sind zwei Söhne hervorgegangen:
Otto und Heinrich von Wickrath.
Ihr Gatte, Otto von Wickrath, leb-
te noch ausweislich einer Urkun-
de 12451245124512451245 und versinkt dann im
Dunkel der Geschichte.

Margot und Jochen Groß
www.die-zwei-nideggen.de

Das Soziale Netzwerk Nideg-
gen e.V. lädt alle Bürger und
Bürgerinnen aus dem gesam-
ten Stadtgebiet Nideggen zu
einem geselligen Nachmittag
ein.
Verbringen Sie mit uns ein paar
gemütliche Stunden bei Kaffee
und Kuchen.
Es gibt interessante Informati-
onen, Vorträge und Live-Musik,
die Unterhaltung kommt also
nicht zu kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen.
Sie können hier Kontakte knüp-
fen und einiges über ihren neu-
en Wohnort in Erfahrung brin-
gen.

Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-
gasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Der Kostenbeitrag für Kaffee,
Tee, Kuchen und kalte Geträn-
ke beträgt 3 Euro je Person.
Wegen der Planung bitten wir
um Anmeldung bis zum 11. Au-
gust bei
Maria Scheeren -
Telefon 02427-902383 oder
Nelly Heinrichs -
Telefon 02427 - 6009
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag.

Soziales Netzwerk Nideggen
e.V.
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Kunstausstellung im
Rathaus Vettweiß
Vernissage Dienstag 26. August um
16:45 Uhr
Henning Gremmels hat sich seit Beginn der 70er Jahre mit dem
Medium Fotografie und Bildentwicklung auseinandergesetzt.
Zuerst in schwarz-weiß, später in Farbe (DIA).
Er hat ein halbes Jahr mit der Pariser Fotografin Francoise le
Chevalier zusammengearbeitet und diverse Workshops besucht
wie z.B. bei Professor Harald Mante.
Seit ca. 15 Jahren setzt er sich intensiv mit der grafischen Modi-
fizierung der Digitalfotos auseinander. Hierbei hat er auch ver-
stärkt Collagen mit einbezogen und daraus seine Fotografiken
entwickelt.
Finden, erkennen und den Blickwinkel ändern schaffen immer
wieder einen neuen Blick auf das Alltägliche. So entstehen so-
wohl realistische Bilder als auch abstrakte farbenfrohe Arbeiten,
die die Fantasie der Betrachterin und des Betrachters anregen.
Schwerpunkt der aktuellen Ausstellung sind Impressionen aus
der Region Vettweiß mit dem Fokus auf die Drover Heide, sowie
von den Kulturtagen Vettweiß 2019.
Henning Gremmels ist vor ca. 20 Jahren nach Soller, in die direkte
Nähe zur Drover Heide gezogen und hat die Umgebung zu Fuß und
mit dem Fahrrad ausgiebig erkundet. Hierbei entstandene Foto-
grafien wurden anschließend mittels diverser Apps, bzw. Pro-
grammen zu seinen Fotografiken verwandelt. Aktionstag

Hochwasserschutz
am Naturpark-Zentrum Gymnicher Mühle

Kreis Düren verschenkt
Bäume und Hecken
für den Klimaschutz

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

Der Kreis Düren verschenktDer Kreis Düren verschenktDer Kreis Düren verschenktDer Kreis Düren verschenktDer Kreis Düren verschenkt
bereits zum sechsten Mal im Rah-bereits zum sechsten Mal im Rah-bereits zum sechsten Mal im Rah-bereits zum sechsten Mal im Rah-bereits zum sechsten Mal im Rah-
men des Klimaschutzprogrammsmen des Klimaschutzprogrammsmen des Klimaschutzprogrammsmen des Klimaschutzprogrammsmen des Klimaschutzprogramms
Bäume und HeckBäume und HeckBäume und HeckBäume und HeckBäume und Hecken an Bürgeren an Bürgeren an Bürgeren an Bürgeren an Bürger-----
innen und Bürgerinnen und Bürgerinnen und Bürgerinnen und Bürgerinnen und Bürger..... In diesem J In diesem J In diesem J In diesem J In diesem Jahrahrahrahrahr
können pro Haushalt maximal 20können pro Haushalt maximal 20können pro Haushalt maximal 20können pro Haushalt maximal 20können pro Haushalt maximal 20
Pflanzen bestellt werden - dasPflanzen bestellt werden - dasPflanzen bestellt werden - dasPflanzen bestellt werden - dasPflanzen bestellt werden - das
sind doppelt so viele wie bishersind doppelt so viele wie bishersind doppelt so viele wie bishersind doppelt so viele wie bishersind doppelt so viele wie bisher.....
Die Auswahl ist groß und besteht
vor allem aus Bäumen und He-
cken, die besonders gut mit dem Klimawandel zurechtkommen. So
können beispielsweise Pflanzen ausgewählt werden, deren Wurzeln
tiefer in den Boden reichen. Sie können daher besser mit Trockenheit
und Sturm umgehen.
Ob Esskastanie, Roteiche, Winterlinde oder Haselnuss, Feldrose und
Alpen-Johannisbeere - Bürgerinnen und Bürger, die im Kreis Düren
wohnen, können aus insgesamt 23 Pflanzen wählen.
Ein Antrag ist unter www.kreis-dueren.de/baeume bis zum 19. Oktober
möglich. Die Bäume und Hecken werden voraussichtlich im November
an der Kreisverwaltung in Düren ausgegeben. Die Bürgerinnen und
Bürger, die Bäume bestellt haben, werden vorher direkt benachrichtigt.
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Ehrung für besondere
Leistungen auf dem Gebiet
des Sports
Die Gemeinde Vettweiß möchte in diesem Jahr gemeinsam mit dem
Gemeindesportbund Sportler ehren, die in den Jahren 2023 und 2024
erfolgreich waren.
Der Gemeindesportbund bittet deshalb um Vorschläge, welche Sport-
ler sich in den Jahren 2023 und 2024 besonders hervorgetan haben
und besondere Erfolge auf dem Gebiet des Sports erzielt haben. Bei
Mannschaften können auch Sportler geehrt bzw. gewürdigt werden,
die ihren Wohnsitz nicht in der Gemeinde Vettweiß haben, aber einem
Sportverein aus Vettweiß angehören.
Die Vorschläge werden schriftlich bis zum 19.09.2025bis zum 19.09.2025bis zum 19.09.2025bis zum 19.09.2025bis zum 19.09.2025 erbeten an den
Gemeindesportbund, Herrn Günter Steffens, Michelsgraben 12, 52391
Vettweiß, guentersteffens@gmx.net oder an die Gemeinde Vettweiß,
Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß, hauptamt@vettweiss.de. Für die
Aufnahme des Vorschlags sind neben der Angabe des sportlichen
Erfolgs auch die Kontaktdaten des Sportlers von Wichtigkeit.
Vorschlagsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Vettweiß, sowie die Sportvereine. Der Vorschlag ist in schriftlicher
Form mit einer Begründung einzureichen. Grundlage für die Ehrung ist
die entsprechende Richtlinie des Gemeindesportbundes.

Herzlich willkommen im Team der Gemeinde Vettweiß

Sportlerehrung 2025Sportlerehrung 2025Sportlerehrung 2025Sportlerehrung 2025Sportlerehrung 2025

v. l.: Christian Heinrichs (Leiter Stabsstelle Bürgermeisterbüro), Linda Stempin (Auszubildende) und Joachimv. l.: Christian Heinrichs (Leiter Stabsstelle Bürgermeisterbüro), Linda Stempin (Auszubildende) und Joachimv. l.: Christian Heinrichs (Leiter Stabsstelle Bürgermeisterbüro), Linda Stempin (Auszubildende) und Joachimv. l.: Christian Heinrichs (Leiter Stabsstelle Bürgermeisterbüro), Linda Stempin (Auszubildende) und Joachimv. l.: Christian Heinrichs (Leiter Stabsstelle Bürgermeisterbüro), Linda Stempin (Auszubildende) und Joachim
Kunth (Bürgermeister)Kunth (Bürgermeister)Kunth (Bürgermeister)Kunth (Bürgermeister)Kunth (Bürgermeister)

Am 1. August 2025 hat Linda
Stempin ihre Ausbildung zur
V e r w a l t u n g s f a c h a n g e s t e l l -
ten begonnen - und das mit
einer echten Premiere: Zum
ersten Mal wird diese Ausbil-
dung im Rathaus der Gemein-
de Vettweiß in Teilzeit absol-
viert.
Die Teilzeitausbildung eröffnet
neue Wege für mehr Verein-
barkeit von Beruf, Familie und
persönlichen Lebensumstän-
den.
Sie bietet insbesondere jungen
Menschen mit familiären Ver-
pflichtungen oder besonderen
Lebenssituationen die Möglich-
keit, eine qualifizierte Ausbil-
dung zu absolvieren, ohne dabei
auf Flexibilität verzichten zu
müssen.
Linda Stempin ist 34 Jahre alt,
verheiratet, Mutter von zwei
Kindern und kürzlich nach Ja-
kobwüllesheim gezogen.
Bevor sie ihre Ausbildung bei
uns begonnen hat, war sie im
Einzelhandel tätig.

Das gesamte Team der Gemein-
de Vettweiß heißt Frau Stem-
pin herzlich willkommen und
wünscht einen guten Start, viel
Erfolg und Freude an der Aus-
bildung!
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Mitmachen. Vermitteln. Verstehen.
Die Gemeinde Vettweiß sucht engagierte Menschen!
Gesucht wird eine Schiedsperson sowie eine stellvertretende Schieds-Gesucht wird eine Schiedsperson sowie eine stellvertretende Schieds-Gesucht wird eine Schiedsperson sowie eine stellvertretende Schieds-Gesucht wird eine Schiedsperson sowie eine stellvertretende Schieds-Gesucht wird eine Schiedsperson sowie eine stellvertretende Schieds-
person (m/w/d)person (m/w/d)person (m/w/d)person (m/w/d)person (m/w/d)
Wer sich engagieren und aktiv zum guten Miteinander in der Gemein-
de Vettweiß beitragen möchte, hat jetzt die Möglichkeit, sich für das
Ehrenamt der SchiedspersonEhrenamt der SchiedspersonEhrenamt der SchiedspersonEhrenamt der SchiedspersonEhrenamt der Schiedsperson oder der stellvertretenden Schiedsperstellvertretenden Schiedsperstellvertretenden Schiedsperstellvertretenden Schiedsperstellvertretenden Schiedsper-----
sonsonsonsonson zu bewerben.
Aufgaben einer SchiedspersonAufgaben einer SchiedspersonAufgaben einer SchiedspersonAufgaben einer SchiedspersonAufgaben einer Schiedsperson
Schiedspersonen unterstützen dabei, Streitigkeiten zwischen Bürger-
innen und Bürgern außergerichtlich zu lösen - durch Vermittlung,
Geduld und ein offenes Ohr. Ziel ist es, einvernehmliche Lösungen zu
finden und langwierige Gerichtsverfahren zu vermeiden.
Gesucht werden Personen, die:Gesucht werden Personen, die:Gesucht werden Personen, die:Gesucht werden Personen, die:Gesucht werden Personen, die:
• ihren WWWWWohnsitz in der Gemeinde ohnsitz in der Gemeinde ohnsitz in der Gemeinde ohnsitz in der Gemeinde ohnsitz in der Gemeinde VVVVVettweißettweißettweißettweißettweiß haben,
• mindestens 25 Jahre altmindestens 25 Jahre altmindestens 25 Jahre altmindestens 25 Jahre altmindestens 25 Jahre alt sind,
• zum Zeitpunkt der Wahl das 75.75.75.75.75. Lebensjahr noch nicht vollendet Lebensjahr noch nicht vollendet Lebensjahr noch nicht vollendet Lebensjahr noch nicht vollendet Lebensjahr noch nicht vollendet

haben,
• die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen,

• nicht unter rechtlicher Betreu-
ung stehen,

• über ein sicheres Auftreten,
Kommunikationsstärke und
ein ausgeprägtes Einfüh-
lungsvermögen verfügen.

Das Amt der Schiedsperson ist ein
Ehrenamt. Eine entsprechende
Aufwandsentschädigung ist nicht
vorgesehen.
Ist Ihr Interesse geweckt?Ist Ihr Interesse geweckt?Ist Ihr Interesse geweckt?Ist Ihr Interesse geweckt?Ist Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf eine Be-Dann freuen wir uns auf eine Be-Dann freuen wir uns auf eine Be-Dann freuen wir uns auf eine Be-Dann freuen wir uns auf eine Be-
werbung bis zum 19.09.2025 an:werbung bis zum 19.09.2025 an:werbung bis zum 19.09.2025 an:werbung bis zum 19.09.2025 an:werbung bis zum 19.09.2025 an:
Gemeinde Vettweiß,
Stabsstelle Bürgermeisterbüro,
Gereonstraße 14,
52391 Vettweiß

Die elektronische ÜbermittlungDie elektronische ÜbermittlungDie elektronische ÜbermittlungDie elektronische ÜbermittlungDie elektronische Übermittlung
der Unterlagen im PDF-Formatder Unterlagen im PDF-Formatder Unterlagen im PDF-Formatder Unterlagen im PDF-Formatder Unterlagen im PDF-Format
(möglichst in einer Datei) an die(möglichst in einer Datei) an die(möglichst in einer Datei) an die(möglichst in einer Datei) an die(möglichst in einer Datei) an die
Mail-Adresse: hauptamt@Mail-Adresse: hauptamt@Mail-Adresse: hauptamt@Mail-Adresse: hauptamt@Mail-Adresse: hauptamt@
vettweiss.de ist erwünscht.vettweiss.de ist erwünscht.vettweiss.de ist erwünscht.vettweiss.de ist erwünscht.vettweiss.de ist erwünscht.
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Müdders-
heim feiert
Dorffest
Auf dem Kirchplatz in Müdders-
heim findet bereits zum 5. mal
das Dorffest Müddersheim statt.
Veranstalter ist erneut „Wir in
Müddersheim e.V.“, weitere Infos
zum Programm und unserem Le-
bendkickerturnier erfahrt ihr auf
dem Plakat und bei Facebook.

Schützenfest in
Jakobwüllesheim 2025

(v.l.) Jürgen Wollenweber Fahnenoffizier, Heinz Wollenweber, König der(v.l.) Jürgen Wollenweber Fahnenoffizier, Heinz Wollenweber, König der(v.l.) Jürgen Wollenweber Fahnenoffizier, Heinz Wollenweber, König der(v.l.) Jürgen Wollenweber Fahnenoffizier, Heinz Wollenweber, König der(v.l.) Jürgen Wollenweber Fahnenoffizier, Heinz Wollenweber, König der
Könige, Yannick Mettler, Bürgerkönig 2024, Monika Lieberz Bürgerkö-Könige, Yannick Mettler, Bürgerkönig 2024, Monika Lieberz Bürgerkö-Könige, Yannick Mettler, Bürgerkönig 2024, Monika Lieberz Bürgerkö-Könige, Yannick Mettler, Bürgerkönig 2024, Monika Lieberz Bürgerkö-Könige, Yannick Mettler, Bürgerkönig 2024, Monika Lieberz Bürgerkö-
nigin 2025, Matthias Münchhalfen, Schützenkönig 2025/26, Carmennigin 2025, Matthias Münchhalfen, Schützenkönig 2025/26, Carmennigin 2025, Matthias Münchhalfen, Schützenkönig 2025/26, Carmennigin 2025, Matthias Münchhalfen, Schützenkönig 2025/26, Carmennigin 2025, Matthias Münchhalfen, Schützenkönig 2025/26, Carmen
Münchhalfen, Brudermeisterin.Münchhalfen, Brudermeisterin.Münchhalfen, Brudermeisterin.Münchhalfen, Brudermeisterin.Münchhalfen, Brudermeisterin.

Das alljährliche Schützenfest fand
in diesem Jahr vom 20. bis 22.
Juni statt und war wieder ein bun-
tes und festliches Ereignis für den
ganzen Ort. Den Auftakt bildete
das spannende Ausschießen des
Königs der Könige, bei dem Heinz
Wollenweber mit dem 39. Schuss
den Vogel abschoss.
Am Samstagabend werden drei
verdiente Mitglieder der Schüt-
zenbruderschaft für ihre langjäh-
rige Treue und Engagements aus-
gezeichnet. Kathi Liesen erhielt
das Silberne Verdienstkreuz, wäh-
rend Helene Bringmann und Cilli
Schmigalla mit dem Hohen Bru-
derschaftsorden geehrt wurden.
Am Sonntagmorgen wurde der
neue König für das Jahr 2025/26
ausgeschossen, Matthias Münch-
halfen schaffte es bereits beim
zweiten Schuss den Königsvogel
abzuschießen. Ein weiterer Höhe-
punkt war der Festzug am Sonn-
tagnachmittag.

Dabei begleiteten uns die befreun-
deten Bruderschaften aus Kelz
und Vettweiß sowie die Ortsver-
eine KG Löstige Jonge und Feuer-
wehr.
In diesem Jahr durften wir uns
außerdem über die musikalische
Unterstützung des TC Einigkeit
Birkesdorf und des Musikvereins
TC Wyss freuen.
Als Ehrengäste waren Bürger-
meister Joachim Kunth, Ortsvor-
steher Marco Günther sowie Be-
zirksbundesmeister Walter Oster
beim Umzug anwesend.
Nach dem Umzug erfolgte die Pro-
klamation des neuen Schützen-
königs für 2025/26. Im Anschluss
fand das Hauptvogel- sowie das
Bürgervogelschießen statt. Zum
zweiten Mal schoss Monika Lieb-
erz den Bürgervogel von der Stan-
ge und erhielt den Wanderpokal,
Yannick Mettler, der scheidende
Bürgerkönig bekam einen Erin-
nerungspokal.



Rundblick Rureifel | 20. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 08. August 2025 | Kw 32 | rundblick-rureifel.de/e-paper24

Bestattungen
HOLZPORTZ
Gemeinsam Schritt  für Schritt 
Wir begleiten Sie auf dem persönlichen Weg des Abschieds!

Vor dem Bruch 8c · 52372 Kreuzau
Telefon  +49 (0) 2422 3518
bestattungen-holzportz@gmx.de

www.bestattungen-holzportz.de

Astrid & 
Hans-Hubert 
Holzportz

Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

Bei einer Bestattung die
Umwelt schützen: So geht’s

Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - GemeinschaftsgrabanlageFriedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - GemeinschaftsgrabanlageFriedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - GemeinschaftsgrabanlageFriedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - GemeinschaftsgrabanlageFriedhöfe als grüne Oasen in der Stadt - Gemeinschaftsgrabanlage
Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/Nordfriedhof Düsseldorf. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Immer mehr Menschen legen gro-
ßen Wert auf Umwelt- und Klima-
schutz. Diese Haltung spiegelt sich
auch in der Bestattungskultur wi-
der. Viele junge wie ältere Men-
schen gestalten ihr Leben und ihr
Verhalten im Alltag nachhaltig
und umweltverträglich, und so
möchten sie auch über den Tod
hinaus ihren ökologischen Fußab-
druck minimieren. Sie stellen sich
die Frage, wie man bereits zu Leb-
zeiten Einfluss auf die eigene Be-
stattung nehmen könnte. Eine
Möglichkeit bietet die Bestat-
tungsvorsorge.
Umweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regional
„Bestatterinnen und Bestatter
reagieren auf den wachsenden
Wunsch nach Nachhaltigkeit von
Angehörigen und Vorsorgenden
und erweitern ihre umweltfreund-
lichen Angebote“, berichtet Elke
Herrnberger, Pressesprecherin
des Bundesverbands Deutscher
Bestatter. Sowohl eine Erdbestat-
tung als auch die Feuerbestattung
können nachhaltig durchgeführt
werden: Kurze Wege für die Über-
führung und die Anfahrt der Trau-
ergäste schonen das Klima. Sär-
ge und Urnen aus umweltfreund-
lichen Materialien oder regionale
Produkte für die Trauerfeier und
das Trauercafé schützen die Um-
welt. Grabsteine oder Bestat-
tungswäsche können von ökolo-
gisch und fair arbeitenden Her-
stellern bezogen werden.
Schnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte Suche
Der Schlüssel liegt im vertrau-
ensvollen Austausch mit einem

Bestattungshaus. In einem per-
sönlichen Beratungsgespräch
können individuelle Lösungen
gefunden werden, um eine Be-
stattung besonders nachhaltig zu
gestalten und somit einem um-
weltbewussten Leben einen stim-
migen Abschluss zu geben. Immer
mehr Menschen suchen ihren Be-
statter heute im Internet. Der
Bundesverband Deutscher Be-
statter bietet auf seinem Online-
portal www.bestatter.de eine
einfache Suchfunktion an, mit der
schnell und unkompliziert ein
Bestatter in der Nähe gefunden
und kontaktiert werden kann.
Zudem gibt der kostenlose Be-
stattungsplaner einen Überblick
über die Kosten.
Friedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der Zukunft
Auch Friedhöfe leisten einen Bei-
trag zum Klimaschutz und zum
Erhalt der Artenvielfalt. Sie sind
grüne Oasen und Rückzugsorte in
unseren Städten und werden zu-
nehmend als ökologische Nischen
anerkannt, in denen eine Vielzahl
von Tier- und Pflanzenarten be-
heimatet ist. Der Wandel in der
Friedhofskultur führt dazu, dass
Friedhofsträger bewusst Aspekte
des Klima- und Umweltschutzes
in ihre landschaftlichen und ge-
stalterischen Planungen einbezie-
hen. So entstehen auf Friedhöfen
beispielsweise Insektenweiden,
Areale mit Bienenstöcken oder na-
turbelassene Flächen, die den
parkähnlichen Charakter mancher
Friedhöfe noch stärker betonen.
(akz-o)
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Nicht zu lange warten
Für eine rechtzeitige Bestattungsvorsorge gibt es mehrere gute Gründe
Mit der Vorsorge für die eigene
Bestattung lassen sich die meis-
ten Menschen Zeit. Dabei gibt es
mehrere Gründe, warum man da-
mit nicht zu lange warten sollte.
Punkt eins: Die Kosten für eine
Bestattung können je nach Art und
Umfang stark variieren. Durch
eine frühzeitige Planung und Ab-
sicherung können sie besser kal-
kuliert und finanziell abgesichert
werden. Punkt zwei: Wer frühzei-
tig seine persönlichen Wünsche
für die eigene Bestattung fest-
legt, stellt sicher, dass sie umge-
setzt werden. Punkt drei und
vielleicht der wichtigste: Mit ei-
ner Bestattungsvorsorge entlas-
tet man seine Angehörigen von
Entscheidungen und finanziellen
Belastungen in einer emotional
schwierigen Zeit.
Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist Wünschen ist VVVVVororororor-----
sorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtigersorge noch wichtiger
Vorsorge ist umso wichtiger,
wenn man sich für eine besonde-
re Form des Gedenkens entschei-
det, etwa einen Erinnerungsdia-
manten. Bereits zu Lebzeiten
kann man Größe, Anzahl und den
passenden Schliff auswählen, die
Angehörigen erhalten nach dem
Tod den oder die Diamanten. Das
Verfahren zur Umwandlung von
Kremationsasche oder von Haa-
ren in einen Erinnerungsdiaman-
ten wurde von der Firma Algor-
danza in der Schweiz entwickelt,

mehr Informationen gibt es un-
ter www.algordanza.com. Im
Rahmen der Vorsorgegarantie
kann man zu Lebzeiten durch ei-
nen Vertrag mit einem rechtlich
selbstständigen Partnerunter-
nehmen festlegen, welche und
wie viele Diamanten aus der
Asche oder den Haaren transfor-
miert werden sollen.
Bei der Finanzierung ist eine An-
zahlung in Höhe von 50 Prozent
der Gesamtsumme möglich, der
Rest wird nach Erstellung des
Diamanten fällig. Wer seine An-
gehörigen komplett entlasten
möchte, zahlt bei Vertragsab-
schluss den Gesamtbetrag auf ein
unabhängig verwaltetes Konto
ein.
Bestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser alsBestattungsvorsorge besser als
Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Sparbuch - Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-Willenserklärung ge-
hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins hört nicht ins TTTTTestamentestamentestamentestamentestament
Legt man statt dem Abschluss ei-
ner Bestattungsvorsorge Geld auf
dem Sparbuch zurück, so haben
die Angehörigen darauf nicht au-
tomatisch Anspruch, denn die
Summe wurde nicht „zweckgebun-
den“ angelegt. Ein weiterer Vor-
zug der Bestattungsvorsorge ge-
genüber dem Sparbuch: Sie ge-
hört zum Schonvermögen und
muss nicht für andere Zwecke an-
getastet werden, denn sie dient
nur der Finanzierung der Bestat-
tungskosten. Die im Rahmen der
Bestattungsvorsorge unterzeich-

nete Willenserklärung sollte man
in seine Dokumentenmappe le-
gen - wo sich auch Geburts- und
Heiratsurkunden befinden. Denn
dies sind die ersten Dokumente,
die ein Bestatter im Sterbefall

benötigt. Den eigenen Bestat-
tungswunsch im Testament zu ver-
fügen, reicht nicht aus, da die Tes-
tamentseröffnung meist Wochen
nach dem Tod beziehungsweise
der Beisetzung stattfindet. (DJD)
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Jubiläums-Sommerfest im Tierheim

Pflege lernen mit Spaß, Motivation und Sinn!

Foto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & Grafik

Der Tierschutzverein für den Kreis
Düren feiert am 31. August sein
Sommerfest. Die Besucher kön-
nen sich von 11 bis 17 Uhr auf
einen „Tierischen Markt“ auf der
Festwiese des Heims freuen, auf
der auch Hunde willkommen sind.
Daneben wird weitere Unterhal-
tung für die ganze Familie gebo-
ten. Feierlicher Anlass der dies-
jährigen Veranstaltung ist neben
der Fertigstellung des neuen Kat-
zenhauses das 60-jährige Beste-
hen des Tierheims in Düren-Nie-
derau, so der Verein.
Für Unterhaltung, vor allem für
die kleinen Gäste, sorgen die Tier-
schützer u. a. mit einer Hüpfburg,
einem Glücksrad und einer Foto-
box für lustige Schnappschüsse.
Die Aussteller des Tierischen
Marktes werden zahlreiche Pro-
dukte und Dienstleistungen rund
ums Tier anbieten. An Infostän-
den können sich die Besucher über

verschiedene Tier- und Natur-
schutzthemen informieren. Für
das leibliche Wohl wird mit Ge-
tränken sowie verschiedenen
Speisen und Snacks gesorgt sein.

Mit dem diesjährigen Sommer-
fest feiern die Tierschützer die
Fertigstellung des neuen Jülicher
Katzenhauses. Das Gebäude ist
die aktuellste Erweiterung des

Heims, das 2025 auf eine 60-jäh-
rige Geschichte zurückblickt. Den
Erlös des Sommerfestes verwen-
det der Verein für seine Tiere im
Heim.

Theoretischen Unterricht einmal
ganz anders erleben - das konnten
die Auszubildenden des Schulungs-
zentrums Rureifel in ihrer Projekt-
woche zum Thema Demenz im in-
terkulturellen Kontext. Auszubil-
dende aus drei verschiedenen Kur-
sen und Ausbildungsjahrgängen
haben zu diesem Thema verschie-
denste Schwerpunkte bearbeitet.
Fünf Tage lang hieß es zunächst
nach dem Motto „evidence based
nursing“ und „wissenschaftlich ar-
beiten“ Informationen zu ihrem
selbst gewählten Projektschwer-
punkt zu recherchieren - gar nicht
so einfach, wenn man die notwen-
digen Informationen mal nicht als
fertiges Handout oder Power-Point-
Präsentation zur Verfügung be-
kommt, sondern sich selbst darum
kümmern muss, diese zu finden!
Doch mit ein klein wenig Hilfestel-
lung gelang es den Auszubildenden
schnell, sich in den verschiedenen
medizinischen und pflegerischen
Datenbanken zurechtzufinden. So
kamen viele sehr gute Informatio-
nen zusammen, welche in einer
kleinen wissenschaftlichen Arbeit
zum Thema zusammengefasst wur-
den. Darauf aufbauend bereiteten
die Auszubildenden in der Projekt-
woche eine große Messe vor, auf

welcher sie ihre Erkenntnisse prä-
sentieren und allen interessierten
zur Verfügung stellen sollten. Der
Messetag, an welchem die Infor-
mationen nicht nur dem Lehrerkol-
legium und den Mitlernenden, son-
dern auch interessierten Besuchern,
Angehörigen und den eigenen Ar-
beitgebern und Praxisanleitenden
präsentiert wurden, war ein großes
und aufregendes Ereignis für die
Auszubildenden. Zum ersten Mal
mussten sie ihre Gruppenarbeiten
nicht nur in ihrer eigenen Klasse
präsentieren, sondern sich auf ver-
schiedenstes Publikum einstellen.
Ein echtes Highlight an diesem Tag
war das Schauspiel zum Thema
„Gewalt in der Pflege“. In einer
Gerichtsverhandlung zeigten die
Auszubildenden auf, welche Kon-
sequenzen nicht nur pflegerisches
Fehlverhalten im Umgang mit
Menschen mit Demenz haben
kann, sondern auch, wie dieses
durch Zeitdruck, Personalmangel
und fehlende Schulungen für Mit-
arbeitende entstehen kann. Eine
andere Gruppe zeigte in einem
Podcast, wie es Kindern und Ju-
gendlichen mit Demenz geht. Ein
echtes Randthema, von dem eini-
ge bis zu diesem Tag noch nie et-
was gehört hatten… Zur Verkos-

tung lud eine andere Gruppe ein,
die sich mit dem Thema „Smooth
food“ beschäftigt hatte. Neben
Schokoquark und Erdbeerjoghurt
boten sie Bananenpancakes und
weitere Köstlichkeiten aus frischen
Zutaten an. Diese schmecken ge-
wiss nicht nur Menschen mit De-
menz - denn auch der jüngste Mes-
sebesucher hat mit seinen sieben
Monaten von der Konsistenz und
den gesunden Zutaten profitiert
und durfte sich durch das ganze
Angebot testen. Am Messetag hat
sich die ganze Schule in einen Aus-
stellungsraum verwandelt und alle
paar Meter gab es etwas Neues zu
entdecken. Während man in ei-
nem Raum das Gefühl bekam, in
die Vergangenheit gereist zu sein
und in alten Erinnerungen der 50er
Jahre schwelgen konnte, befand
man sich am nächsten Stand plötz-
lich in der Zukunft und konnte ei-
nem „echten“ Roboter bei der Ar-
beit in der Pflege zuschauen. An
jedem Messestand gab es span-
nende Mitmach-Aktionen. Mehr-
fach konnte man sein Wissen in
einem Quiz testen und die gesamte
Messe wurde von einem Kreuzwort-
rätsel begleitet. Wer dieses korrekt
ausgefüllt und rechtzeitig abgege-
ben hatte, nahm an der Verlosung

teil und konnte zusätzlich zum Wis-
sensgewinn noch einen tollen Sach-
preis erhalten. Mit diesen vielfälti-
gen Programmpunkten war es kein
Wunder, dass die Besucher*innen
ausschließlich positives Feedback
vermittelten. „Rundum gelungen“,
„Spannend und informativ“ und
„eine richtig tolle Aktion für Auszu-
bildende und Besucher“ waren Aus-
sagen, die man immer wieder hör-
te. Am Ende des Tages waren alle
sehr zufrieden, besonders die Aus-
zubildenden. Sie wünschen sich von
nun an öfter einen so offenen und
selbstbestimmten Unterricht, in
welchem sie sich frei und ausführ-
lich mit einem Thema auseinander-
setzen können. Sie empfanden die
Projektwoche als anstrengend
aber zugleich lehrreich. „Die Pro-
jektwoche war ein Versuch, etwas
Neues zu gestalten und die Auszu-
bildenden zu aktivieren. Doch dass
das Feedback so gut wird - wir
haben unsere eigenen Erwartun-
gen übertroffen!“ erklärt Saskia
Bloem, eine der Schulleiterinnen.
„Aus diesem Grund ist die nächste
Projektwoche des Schulungszen-
trums Rureifel bereits in Planung -
Lernen mit Spaß, Motivation und
Sinn! So wollen wir unsere Ausbil-
dung gestalten“.
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Wissensdurst erfolgreich gelöscht
Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel fand mit dem Vortrag Notfunk bei der Feuerwehr-
Löschgruppe Arloff-Kirspenich aus Bad Münstereifel großes Interesse.

Ein solcher Notfunkkoffer stellt auch bei einem Blackout die Kommuni-Ein solcher Notfunkkoffer stellt auch bei einem Blackout die Kommuni-Ein solcher Notfunkkoffer stellt auch bei einem Blackout die Kommuni-Ein solcher Notfunkkoffer stellt auch bei einem Blackout die Kommuni-Ein solcher Notfunkkoffer stellt auch bei einem Blackout die Kommuni-
kation sicher. Foto: OV G26kation sicher. Foto: OV G26kation sicher. Foto: OV G26kation sicher. Foto: OV G26kation sicher. Foto: OV G26

Hans-Jürgen Bersch (DL7ATR) stellt die Notfunkmöglichkeiten desHans-Jürgen Bersch (DL7ATR) stellt die Notfunkmöglichkeiten desHans-Jürgen Bersch (DL7ATR) stellt die Notfunkmöglichkeiten desHans-Jürgen Bersch (DL7ATR) stellt die Notfunkmöglichkeiten desHans-Jürgen Bersch (DL7ATR) stellt die Notfunkmöglichkeiten des
Amateurfunks dar. Foto: OV G26Amateurfunks dar. Foto: OV G26Amateurfunks dar. Foto: OV G26Amateurfunks dar. Foto: OV G26Amateurfunks dar. Foto: OV G26

Wenn Wissen in beide Richtun-
gen fließt und man über den eige-
nen Tellerrand schauen kann,
nennt man das eine Win-Win-Si-
tuation. Dies war der Fall, als am
Sonntag, 20. Juli, die DARC-Not-
funkkreisbeauftragten für die
Städteregion Aachen (Hans-Jürgen
Bersch, DL7ATR) sowie für den
Kreis Euskirchen (Klaus Baer,
DL2KBX und Christian Schlich,
DM4KCS) einen gemeinsamen
Vortrag zum Thema Notfunk bei
der Freiwilligen Feuerwehr Arloff-
Kirspenich gehalten haben.
Dabei wurde das Notfunkkonzept
des DARC, - des Distriktes Köln-
Aachen, die technischen Möglich-
keiten des Notfunks im Amateur-
funk sowie die regionalen Kreis-
Notfunkgruppen vorgestellt.
Zudem bekamen die Funkamateu-
re einen kleinen Einblick in die
Arbeit der Feuerwehr vor Ort und
in die dazugehörende Technik. Mit

großem Interesse wurden die
zahlreichen Möglichkeiten des
Amateurfunks betrachtet, die auch
in Krisensituationen die Kommu-
nikation wieder herstellen kön-
nen. Einem weiteren Kennenler-
nen und einer weiteren Zusam-
menarbeit in Form von Vorträgen
und Übungen steht zukünftig wohl
nichts im Weg.
Die Mitglieder des Ortsverban-
des Rureifel treffen sich zurzeit
jeden ersten Freitag im Monat
um 19 Uhr im Landgasthof Stol-
lenwerk, Im Hech 4, 52152 Sim-

merath - Steckenborn. Informa-
tionen zum Ortsverband Rureifel
finden Sie unter
http://www.darc.de/g26.
Der DARC-Ortsverband Rureifel
bietet einen Amateurfunk-Lehr-
gang zur Vorbereitung auf die Li-
zenz-Prüfung an. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Wer sich
direkt zum Kurs anmelden möch-
te, wendet sich bitte an Peter
Schmücking, der unter der Tele-
fonnummer 02471-3105 oder per
E-Mail an df3ed@darc.de er-
reichbar ist.

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)
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Sommerurlaub mit dem Auto
ADAC Nordrhein gibt zehn Tipps zum Sprit und Geld sparen
Laut ADAC Tourismusstudie 2025
nutzen 44 Prozent der Sommerur-
lauber für die Anreise das Auto.
Beliebte Reiseziele für Menschen
aus Nordrhein-Westfalen sind die
Niederlande sowie die deutsche
Nord- und Ostseeküste. Aber auch
für Reisen nach Österreich, Itali-
en, Kroatien oder Frankreich ist
das eigene Fahrzeug oft erste
Wahl.
Der ADAC Nordrhein gibt zehn
Tipps, wie Autofahrer bei der Fahrt
in den Urlaub Sprit und Geld spa-
ren können:

1.1.1.1.1.     Am Am Am Am Am Abend vor der Abend vor der Abend vor der Abend vor der Abend vor der Abreise voll-Abreise voll-Abreise voll-Abreise voll-Abreise voll-
tankentankentankentankentanken
Wer früh morgens mit dem Auto in
den Urlaub startet, der sollte laut
ADAC schon am Abend vorher das
Fahrzeug volltanken. „Die beste
Tankzeit liegt momentan zwischen
19 und 20 Uhr“, weiß ADAC Ver-
kehrsexperte Prof. Dr. Roman
Suthold. Als einfache Faustregel
gibt der ADAC Nordrhein die Emp-
fehlung, zwischen 17 und 22 Uhr
an die Zapfsäule zu fahren. Mor-
gens von 7 bis 8 Uhr zahlen Ver-
braucher hingegen kräftig drauf.
Laut einer aktuellen Spritpreis-
Analyse des ADAC liegt das Spar-
potenzial bei Diesel und Super E10
im Schnitt bei etwa 12 bis 13 Cent
pro Liter.
Regional können die Unterschie-
de sogar noch größer sein. Durch
die Wahl des richtigen Tankzeit-
punkts lassen sich pro Tankfül-
lung (50 Liter) sechs bis sieben
Euro sparen. Für die Suche nach
der günstigsten Tankstelle in der
Umgebung oder entlang der Rou-
te empfiehlt der ADAC die Nut-
zung von Spritpreis-Apps.

2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken
Der ADAC Nordrhein rät dazu, Su-
per E10 zu tanken: Der Biokraft-
stoff kostet etwa fünf bis sechs
Cent weniger an der Zapfsäule
als Super E5. Das macht bei einer
50-Liter-Tankfüllung eine zusätz-
liche Ersparnis von bis zu drei
Euro. Nahezu alle Benziner ab
November 2010 vertragen ohne
Probleme auch Super E10. Wer
sich unsicher ist, kann eine Blick
auf die Innenseite des Tankde-
ckels werfen oder in die Bedie-

nungsanleitung des Fahrzeugs
schauen.
Die Verwendung von Super E10
hat keinen Einfluss auf die Funkti-
onssicherheit, Lebensdauer und
den Verschleiß des Fahrzeugs. Der
theoretische Mehrverbrauch von
etwa einem Prozent fällt bei sprit-
sparender Fahrweise kaum ins
Gewicht.

3.3.3.3.3. Zum Nachtank Zum Nachtank Zum Nachtank Zum Nachtank Zum Nachtanken die en die en die en die en die AutobahnAutobahnAutobahnAutobahnAutobahn
verlassenverlassenverlassenverlassenverlassen
Um während einer langen Ur-
laubsfahrt nachzutanken, sollten
Reisende laut ADAC Nordrhein
unbedingt die Autobahn verlas-
sen. Gemäß einer aktuellen ADAC
Stichprobe kosten Super E10 und
Diesel an Autobahntankstellen im
Schnitt 42 bis 44 Cent mehr pro
Liter als an der nächstgelegenen
Tankstation abseits der Fernstra-
ße. In NRW liegt der Unterschied
sogar bei rund 48 Cent.
„Abfahren lohnt sich praktisch
immer. Der Umweg beträgt
meistens nur wenige Kilometer
und bringt bei einer Tankfüllung
mehr als 20 Euro Ersparnis“, rech-
net Suthold vor.

4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-
stopps vorher planen und stopps vorher planen und stopps vorher planen und stopps vorher planen und stopps vorher planen und Anbie-Anbie-Anbie-Anbie-Anbie-
ter checkenter checkenter checkenter checkenter checken
Wer mit dem Elektroauto in den
Urlaub fährt, sollte entlang der
Route nach Ladestationen von Be-
treibern suchen, bei denen man
bereits einen Ladevertrag besitzt.
So lassen sich Roaming-Kosten
vermeiden. An Ladesäulen, die
nicht zum Netz des eigenen Be-
treibers gehören, kann „Ad-hoc-
Laden“ (ohne Ladevertrag) und
bezahlen per Kredit- oder Debit-
karte günstiger sein, als den Roa-
ming-Tarif in Kauf zu nehmen. Loh-
nen kann es sich laut ADAC Nord-
rhein auch, vor der Anreise einen
Ladetarif mit Grundgebühr bei ei-
nem Anbieter mit hoher Netzab-
deckung abzuschließen. Das
bringt häufig schon ab dem ers-
ten Ladevorgang einen Vorteil,
denn der Ladepreis pro kWh ist
im eigenen Netz deutlich günsti-
ger. Wer den Tarif nach dem Ur-
laub nicht mehr benötigt, kann in
der Regel innerhalb eines Monats
wieder kündigen.

Günstigere Ladepreise als in
Deutschland erwarten E-Auto-
Fahrer zum Beispiel in den Nie-
derlanden oder in Frankreich. In
Italien, Österreich oder der
Schweiz liegen die Ladepreise auf
ähnlichem Niveau wie hierzu-
lande.

5.5.5.5.5. Spritpreise im  Spritpreise im  Spritpreise im  Spritpreise im  Spritpreise im Ausland verglei-Ausland verglei-Ausland verglei-Ausland verglei-Ausland verglei-
chenchenchenchenchen
Wenn die Reise ins Ausland geht,
rät der ADAC Nordrhein, auch die
Spritpreise jenseits der Grenze zu
vergleichen. Wer etwa nach Dä-
nemark reist, sollte von Deutsch-
land aus mit möglichst vollem
Tank über die Grenze fahren. Hier
kostet im Juli der Liter Super E10
etwa 28 Cent mehr als in Deutsch-
land. Gleiches gilt für Reisen in
die Niederlande (bei Super E10)
sowie die Schweiz (Super E10/Die-
sel), wo Autofahrer derzeit deut-
lich mehr fürs Tanken bezahlen
müssen. Etwas teurer ist Super
E10 auch in Frankreich, Italien
und Griechenland. In Österreich
kann man im Vergleich zu Deutsch-
land einige Cent sparen. In Spani-
en, Kroatien, Slowenien, Polen,
Tschechien oder Ungarn ist das
Tanken sogar deutlich günstiger
als in Deutschland. Beim Nach-
tanken während einer längeren
Autofahrt sind hier teilweise 10
bis 15 Euro Ersparnis pro Tankfül-
lung drin.

6. Gepäck genau überprüfen6. Gepäck genau überprüfen6. Gepäck genau überprüfen6. Gepäck genau überprüfen6. Gepäck genau überprüfen
Je mehr Gepäck, desto höher der
Verbrauch. Überflüssiges Gepäck
bleibt daher besser in der Garage
oder im Keller. Auf eine Dachbox
sollte wenn möglich verzichtet
werden. Laut ADAC Messungen
steigt der Verbrauch mit einer Box
bei Tempo 130 um rund 18 Pro-
zent.

7. Luftdruck checken7. Luftdruck checken7. Luftdruck checken7. Luftdruck checken7. Luftdruck checken
Um nicht unnötig Sprit zu verbrau-
chen, sollten Autofahrer vor der
Abfahrt unbedingt den Luftdruck
der Reifen überprüfen. Wer viel
Gepäck dabei hat und/oder mit
mehreren Personen im Auto in den
Urlaub fährt, der sollte den Rei-
fendruck erhöhen. Schon 0,3 bar
weniger als empfohlen steigern
den Rollwiderstand und damit den

Spritverbrauch. Informationen
zum richtigen Luftdruck für die
entsprechende Beladungssituati-
on finden Autofahrer meist auf der
Innenseite des Tankdeckels oder
in der Bedienungsanleitung. Der
ADAC Nordrhein empfiehlt, die
Angaben des Herstellers noch um
0,1 bis 0,2 bar zu erhöhen.

8. Fahrweise anpassen8. Fahrweise anpassen8. Fahrweise anpassen8. Fahrweise anpassen8. Fahrweise anpassen
Autofahrer können durch eine op-
timierte Fahrweise etwa 20 Pro-
zent Sprit einsparen. Auf der Au-
tobahn empfiehlt sich eine
möglichst konstante Geschwin-
digkeit. Je schneller man fährt,
desto höher der Spritverbrauch.
Bei Geschwindigkeiten jenseits
von 120 bis 130 km/h steigt der
Verbrauch wegen des hohen Luft-
widerstandes überproportional
stark an. „Alles über 130 km/h
kostet Express-Zuschlag“, sagt
ADAC Experte Suthold.

9. Klimaanlage und Co. sparsam9. Klimaanlage und Co. sparsam9. Klimaanlage und Co. sparsam9. Klimaanlage und Co. sparsam9. Klimaanlage und Co. sparsam
nutzennutzennutzennutzennutzen
Eingeschaltete elektrische Geräte
wie Klimaanlage, Lüftung und Co.
verbrauchen Sprit. Je länger sie ein-
geschaltet sind, desto höher der
Kraftstoffverbrauch. Wer die Klima-
anlage ausmacht, spart je nach Fahr-
zeugmodell, Technik und Einsatz-
bedingungen etwa 0,3 bis 1,5 Liter
Kraftstoff pro 100 Kilometer. „Na-
türlich kann man gerade im Som-
mer die Klimaanlage nutzen. Bei
starker Hitze im Auto leidet
ansonsten schnell die Konzentrati-
onsfähigkeit. Aber es muss ja nicht
im Dauerbetrieb auf höchster Stufe
sein“, sagt Roman Suthold. Der
ADAC Nordrhein rät: Die Klimaan-
lage nicht zu kalt einstellen. Opti-
mal sind etwa 22 bis 25 Grad Celsi-
us, sonst drohen Kreislaufproble-
me und eine Erkältung.

10. Heckträger statt Dachträger10. Heckträger statt Dachträger10. Heckträger statt Dachträger10. Heckträger statt Dachträger10. Heckträger statt Dachträger
Fahrräder sollten möglichst auf
einem Heckträger montiert wer-
den, um Sprit zu sparen. Ein Dach-
träger kann den Verbrauch um bis
zu 40 Prozent erhöhen.
Mit einem Träger auf der Anhän-
gerkupplung liegt der Mehrver-
brauch laut ADAC bei „nur“ rund
18 Prozent.
ADAC Nordrhein e.V. Köln
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Mehr Schutz für Igel im Kreis Düren
Keine fahrenden Mähroboter mehr in der Dämmerung und in der Nacht

Kreis Düren verschenkt
Bäume und Hecken für den
Klimaschutz

Kreis Düren. Im Kreis Düren ist
die Inbetriebnahme von Mähro-
botern in der Dämmerung und in
der Nacht ab sofort nicht mehr
gestattet. Grund ist der bessere
Schutz von Igeln und anderen klei-
nen Wildtieren, die zunehmend
Opfer der scharfen Schneidemes-
ser werden. Oft erleiden die Tie-
re, die dämmerungs- und nacht-
aktiv sind, tiefe Schnittwunden
oder sie werden tödlich verletzt.
Der Bestand der Tiere ist europa-
weit rückläufig. Daher hat die
Naturschutzbehörde des Kreises
Düren mit einer sogenannten All-
gemeinverfügung (eine offizielle

Anordnung für das Kreisgebiet)
festgelegt, dass Mähroboter nur
noch tagsüber fahren dürfen. Das
Betriebsverbot gilt in der Zeit von
einer halben Stunde vor Sonnen-
untergang bis eine halbe Stunde
nach Sonnenaufgang des nächs-
ten Tages. Die Sensorik der meis-
ten Mähroboter erkennt die Tiere
nicht als Hindernis, weshalb es
vermehrt zu Kollisionen kommt
oder die Igel überfahren werden.
Das typische Verhalten von den
Vierbeinern, sich bei Gefahr ein-
zurollen, wird ihnen dabei zum
Verhängnis.
Die gesamte Verfügung ist zu fin-

den unter: https://www.kreis-duer
en.de/aktuelles/bekanntmach
ungen.php
IgelwissenIgelwissenIgelwissenIgelwissenIgelwissen
Igel sind nach dem Winterschlaf
etwa von März bis Oktober
unterwegs und leben in der Nähe
der Menschen, wie beispielsweise
in Gärten oder in naturnah ge-
stalteten Parks- nicht, wie häufig
vermutet, im Wald. Hauptnah-
rungsquelle der Tiere sind Insek-
ten. Sie leben und verstecken sich
gerne unter Hecken oder in Laub-
und Gehölzhaufen. Daher können

Bürgerinnen und Bürger mit ei-
nem naturnahen Garten einen
Beitrag zum Artenschutz leisten,
indem sie einen passenden Le-
bensraum für Igel schaffen und
auch Insekten ein Zuhause bie-
ten. Durchschlupfmöglichkeiten im
Gartenzaun verhindern, dass die
Igel feststecken oder im schlimms-
ten Fall verenden. Es ist verbo-
ten, Igeln nachzustellen, sie zu
fangen, zu verletzen oder zu tö-
ten. Auch dürfen ihre Lebensstät-
ten nicht aus der Natur entnom-
men oder zerstört werden.

Der Kreis Düren verschenkt
bereits zum sechsten Mal im Rah-
men des Klimaschutzprogramms
Bäume und Hecken an Bürger-
innen und Bürger. In diesem Jahr
können pro Haushalt maximal 20
Pflanzen bestellt werden - das sind
doppelt so viele wie bisher.
Die Auswahl ist groß und besteht
vor allem aus Bäumen und He-
cken, die besonders gut mit dem
Klimawandel zurechtkommen. So
können beispielsweise Pflanzen
ausgewählt werden, deren Wur-
zeln tiefer in den Boden reichen.
Sie können daher besser mit Tro-

ckenheit und Sturm umgehen.
Ob Esskastanie, Roteiche, Win-
terlinde oder Haselnuss, Feldrose
und Alpen-Johannisbeere - Bür-
gerinnen und Bürger, die im Kreis
Düren wohnen, können aus
insgesamt 23 Pflanzen wählen.
Ein Antrag ist unter www.kreis-
dueren.de/baeume bis zum 19.
Oktober möglich. Die Bäume und
Hecken werden voraussichtlich im
November an der Kreisverwaltung
in Düren ausgegeben. Die Bürger-
innen und Bürger, die Bäume be-
stellt haben, werden vorher di-
rekt benachrichtigt.
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Sonnensicher für Kinder: Schutz durch Kleidung
Worauf Eltern beim Kauf von Textilien mit UV-Schutz achten sollten

VerAplus:
Fachleute im Ruhestand unterstützen Auszubildende
Erfahrungsaustausch in Köln
VerAplus, ein Mentoringprogramm
des Senior Expert Service (SES) zur
Verbesserung von Ausbildungser-
folgen, stand im Mittelpunkt eines
Erfahrungsaustauschs in der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) zu
Köln. An dem Treffen am 16. Juli
nahmen 35 VerAplus-Mentorinnen
und -Mentoren teil. Ebenfalls an-
wesend waren Vertreterinnen und
Vertreter der IHK zu Köln, der Hand-
werkskammer (HWK) zu Köln, der
Agentur für Arbeit Köln und von
Jama Nyeta e.V.
VerAplus ist ein bundesweites
Mentoringangebot für junge Men-
schen in Ausbildung und Berufs-
vorbereitung. In der Region Köln
engagieren sich derzeit 218 eh-
renamtliche Fachleute im Ruhe-

stand für das Programm. Weitere
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer werden ständig gesucht.
„Wir erhalten viele Anfragen von
Auszubildenden. Deshalb suchen
wir in ganz Deutschland dringend
neue ehrenamtliche Mitstreiter-
innen und Mitstreiter“, sagte Ver-
Aplus-Koordinatorin Tina Schubert.
Wer sich für diese Aufgabe inter-
essiert, sollte Berufs- und Lebens-
erfahrung mitbringen und im Ru-
hestand sein. Eine weitere Voraus-
setzung ist die Registrierung als
Expert*in beim SES sowie die Teil-
nahme an einer zweitägigen Ver-
Aplus-Schulung. Beides ist kosten-
los.
Treffen wie das in Köln finden
mehrmals im Jahr in vielen Regio-

nen Deutschlands statt. Disku-
tiert werden beispielsweise der
richtige Umgang mit Lernschwie-
rigkeiten, Konflikten in der Be-
rufsschule, im Ausbildungsbetrieb
oder im privaten Umfeld der Men-
tees.
Azubis und Bald-Azubis zu stär-
ken - das ist seit mehr als 15
Jahren das Ziel von VerAplus. Das
kostenfreie Mentoringprogramm
steht allen offen, die bei ihren
ersten Schritten in Richtung Be-
ruf auf Schwierigkeiten stoßen.
Seit Ende 2008 haben über 25.000
junge Menschen eine Ausbil-
dungsbegleitung in Anspruch ge-
nommen - die große Mehrheit mit
Erfolg.
Der Senior Expert Service (SES)

ist die größte deutsche Ehren-
amtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand oder
in einer beruflichen Auszeit (Welt-
dienst 30+). Seit 1983 gibt die
Bonner Organisation weltweit Hil-
fe zur Selbsthilfe. In Deutschland
unterstützt der SES insbesondere
junge Menschen in Schule und
Ausbildung.
Partner des SES bei VerAplus sind
der Bundesverband der Freien Be-
rufe (BFB), die Deutsche Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK)
und der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). Das Pro-
jekt wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) im Rahmen der
Initiative Bildungsketten.

Mittagssonne meiden, Kleidung,
Sonnencreme - in dieser Reihen-
folge schützt man sich am besten
vor UV-Strahlen. Insbesondere
die Haut von Kindern benötigt ei-
nen umfassenden Schutz. Babys
und Kleinkinder sollten starker
Sonnenstrahlung überhaupt nicht
ausgesetzt werden.
„Grundsätzlich gilt: Jedes Klei-
dungsstück schützt vor schädli-
cher UV-Strahlung - aber unter-
schiedlich gut“, erklärt Kerstin
Effers, Expertin für Umwelt und
Gesundheitsschutz der Verbrau-
cherzentrale NRW. Die folgenden
Tipps helfen bei der Auswahl ge-
eigneter Sonnenschutzkleidung.
Am besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und bunt
Dicht gewebte Stoffe halten UV-
Strahlen besser ab als locker ge-
webte oder gestrickte Materia-
lien. Auch die Farbe spielt eine
Rolle: Kräftige Farbtöne bieten
mehr Schutz als Pastelltöne oder
Weiß. Synthetische Stoffe wie Po-
lyester schützen gut, aber auch
Naturfasern wie Baumwolle oder
Hanf können bei entsprechender
Verarbeitung sehr gute Schutz-
wirkung erzielen.
Auf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommt
es anes anes anes anes an

Beim Kauf von spezieller UV-
Schutzkleidung zählt das Prüfsie-
gel. Der zuverlässigste Standard
ist der UV-Standard 801 - er tes-
tet Textilien auch unter realen
Bedingungen: nass, gedehnt und
gewaschen. Das spielt zum Bei-
spiel bei Badekleidung eine Rol-
le. Andere Normen wie der aus-
tralisch-neuseeländische, europä-
ische oder amerikanische Stan-
dard prüfen nur fabrikneue Stoffe.
Das kann täuschen: Manche Tex-
tilien verlieren durch Waschen
oder Dehnen deutlich an Schutz-
leistung. Wer Sonnenschirme,
Strandmuscheln oder Sonnense-
gel kauft, sollte ebenfalls auf ge-
prüften UV-Schutz achten.
Möglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken und
zusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremen
Der UPF-Wert (Ultraviolet Protec-
tion Factor) gibt an, wie lange Klei-
dung vor Sonnenbrand schützt -
ähnlich dem Lichtschutzfaktor bei
Sonnencremes. Doch ein hoher
UPF nützt wenig, wenn wichtige
Körperstellen frei bleiben. Eltern
sollten daher darauf achten, dass
möglichst viel Haut bedeckt ist
und vor allem für Kleinkinder Klei-
dung mit langen Ärmeln und Ho-
senbeinen sowie breite Hüten

oder Kappen mit Nackenschutz
wählen. Auch zum Schwimmen
gibt es Badeanzüge, die sonnen-
brandgefährdete Stellen wie die
Schultern bedecken. Für Gesicht,
Ohren, Hände, Füße und weitere
unbedeckte Hautstellen sollte

Sonnencreme mit hohem Schutz-
faktor zum Einsatz kommen. Für
Kinder ist bevorzugt duftstofffreie
Sonnencreme geeignet, idealer-
weise mit Naturkosmetik.
Verbraucherzentrale Nordrhein-
Westfalen e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Bürgerservice  -
Soziale Dienste
PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden: dienstags 10 bis
12 Uhr und donnerstags
15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus
Nideggen, Im Vogelsang 2,
Raum 01, 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Thomas Kraft, 0172 2800945
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Frau Helene Jörres, 02427/ 414
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse
6, 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,
www.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags, 17:15 bis
18:30 Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - eh-
renamtlich, unabhängig, qualifi-
ziert -
Abenden, Commweg 8-10,
02427/ 8142, Bürozeiten: diens-
tags bis freitags, 10 bis 12 Uhr
E-Mail:
hortus-dialogus@t-online.de,
www.hortus-dialogus.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211
Fax: 0228/287-33278 oder -33314

E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon
der Anonymen Alkoholiker:
0176 50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-
lelelelele, freitags 19:30 bis 21:30 Uhr.
Jeden 1. Freitag im Monat offenes
Meeting für Familienangehörige.
Kontaktaufnahme über
0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Te-e-e-e-e-
lefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bis-
marckstraße 16, 52351 Düren,,,,,
02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und
0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151 55164790 oder Opferte-
lefon: 116006
www.weisser-ring.de
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